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Der Treffpunkt auf dem Smartphone
Den Treffpunkt zuhause auf der Couch gemütlich durchblättern? Seit
40 Jahren kein Problem. Doch jetzt können alle Informationen der Print-
Ausgabe auch online genutzt werden. Scrollen statt blättern. Der eTreff-
punkt, die digitale Ausgabe des Treffpunkt, bietet neben der einfachen
Lesefunktion darüberhinaus noch eine Vielzahl an zusätzlichen Infos, die direkt
über das Smartphone (oder PC oder Laptop) abgerufen werden können.

Alle Anzeigen im Treffpunkt sind
mit der WebSite des Inserenten
verlinkt. Ein Klick genügt und man

erhält zusätzliche Informationen
über das Werbeangebot bzw. die
Möglichkeit zum direkten Kontakt. 

Klickt man auf die Veranstaltungs -
hinweise, so öffnet sich die Seite
des Veranstalters bzw. die Seite der

Veranstaltung – mit zusätzlichen
Informationen und meist auch mit
der Möglichkeit zum Ticketkauf. 

Selbst bei den Einträgen im
Veranstaltungskalender sind
zusätzliche Informationen möglich.

Überall dort, wo beim Termin auch
eine Web-Adresse angegeben ist,
reicht ein Klick darauf.

Ein im Treffpunkt angekündigtes
Konzert sagt Ihnen nichts, die
Gruppe ist Ihnen unbekannt?

Kein Problem. Ein Klick auf das Bild
auf den Konzertseiten führt Sie zu
einem aktuellen Musikvideo.

Den eTreffpunkt kostenlos downloaden oder
abonnieren auf www.treffpunkt-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps To l lhaus

■ Hazel Brugger: „Kennen Sie diese Frau?“  Hazel Brugger ist nicht
nur bekannt geworden, sondern auch erwachsen: Mittlerweile ist Deutsch-
lands ,,Beste Komikerin 2020" Hausbesitzerin, Ehefrau und Mutter. Aber
der Lockdown hat auch Hazel nicht vollig kalt gelassen und so muss sich
die deutsch-amerikanische Schweizerin im Chaos zwischen YouTube, Shit-
storms, eigener Firma, älter werdenden Eltern und bankrotten Künstler-
kollegInnen immer wieder die Frage stellen: Was will ich eigentlich wirklich
– und inwieweit ist das weiblich? Hazel Brugger ist Stand Up Comedian
und Moderatorin. Die gebürtige US-Amerikanerin wuchs in der Nähe von
Zürich auf und lebt und arbeitet heute in Zürich und Köln. Sie ist Gewin-
nerin des Deutschen Comedypreises, Salzburger Stiers, Swiss Comedy
Award und des Deutschen Kleinkunstpreises. 2021 tourt sie mit ihrem drit-
ten Bühnenprogramm. Jenseits der Bühne kennt man sie aus dem Fernse-
hen und von ihrem YouTube-Kanal und wöchentlichen Podcast. „Konzen-
triert. Schnörkellos. Saucool. Hazel lässt alle Gockel-Allüren ihrer männ-
lichen Kollegen weg“, begeistert sich Hazels Kollege Josef Hader. (Foto:
Noëlle Guidon) Am Samstag, 13. November um 20 Uhr im Tollhaus.

René Marik: „ZeHage! – Neues aus der Plüschmatrix“  Wenn er
auftritt, bleibt er meist unsichtbar. Er lässt seine Puppen in einer Art in
Rollen schlüpfen, die an Virtuosität und Lebendigkeit kaum zu übertreffen
ist. Millionen Internetnutzer und tausende Live-Zuschauer kennen sie be-
reits, allen voran natürlich Maulwurfn, Frosch Falkenhorst, Kalle und der
Eisbär. Angefangen hatte alles mit ein paar Videos, die René mit einfachs -
ten Mitteln bei einer seiner Shows aufnahm und auf YouTube stellte. Diese
Videos verbreiteten sich wie ein Lauffeuer. Der Maulwurfn wurde zu einem
viralen Phänomen. Was dann folgte, ebnete den Weg für eine neue Sparte
im Genre Comedy: Puppenspiel für Erwachsene. In nur wenigen Jahren
wurde der Diplom-Puppenspieler René Marik vom YouTube-Phänomen zu
einer festen Größe der deutschen Unterhaltungslandschaft. In seinem Pro-
gramm „ZeHage!“ präsentiert er neue Abenteuer von Maulwurfn und Co.,
kombiniert mit den beliebtesten Puppennummern aus den vergangenen
Jahren. „Würde Helge Schneider die Muppet-Show übernehmen und Kurt
Schwitters als Autor einstellen, dann dürfte das herauskommen, was René
Marik mit seinen Handpuppen veranstaltet (...) Die Minidramen, die er
mit seinen Puppen aufführt, sind durchweg hinreißend“, so die Berliner
Zeitung. (Foto: Ben Wolf) Mittwoch, 24. November 20 Uhr im Tollhaus.
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Verans ta l tungs-Tipps To l lhaus

■ Dota: „Wir rufen Dich, Galaktika“  Aus feinsinnigen und vielschich-
ten Texten stricken sie eingängige Popsongs, in denen Platz ist für schwe-
bende Poesie, Politisches und Partystimmung, für Melancholisches und Al-
bernes – mit so mühelosen Übergängen dazwischen, dass die Tragweite
mancher Gedanken erst beim zweiten oder dritten Hören einsickert. Die
Berliner Band um die Musikerin Dota Kehr ist in Bandbesetzung seit 2017
unterwegs und längst über den Status des Geheimtipps hinausgewachsen:
Die letzten drei Alben waren in den Top 20, das 2020 veröffentlichte
„Kaléko“ hielt sich acht Wochen in den Charts, hinzu kamen Auszeich-
nungen wie der Fred Jay-Preis im Gepäck sowie zahlreiche ausverkaufte
Touren im deutschsprachigen Raum. Politisch engagiert, begnügt sich Dota
nicht damit, die „richtige“ Meinung zu haben und Parolen für die eh schon
Gleichgesinnten zu liefern. Stattdessen konfrontiert sie sich auf „Als ob“
mit ihrer eigenen Ratlosigkeit. Keine Antworten, dafür Lieder, in denen
man sich zumindest für die Dauer eines Refrains der Utopie hingeben
kann. Mit „Wir rufen dich, Galaktika“ hat Dota 2021 ein Album veröf-
fentlicht, einen Strauß neuer Lieder, die tatsächlich gebraucht werden. Lie-
der, die den Blick auf die Welt nachhaltig verändern und öffnen. (Foto:
Annika Weinthal) Am Montag, 1. November um 19.30 Uhr im Tollhaus.

■ Niedecken liest und singt Bob Dylan  Es gibt sicher keinen anderen
deutschen Musiker, der eine solche Nähe zu Bob Dylan hat, wie BAP-Sän-
ger Wolfgang Niedecken. Im Jahr 2017 unternahm er im Auftrag von
arte eine Reise kreuz und quer durch die USA, auf den Spuren von Bob
Dylan, wo er mit vielen ehemaligen Weggefährten, Fotografen, Journalis -
ten und Musikern sprach, die kompetent über „Bob Dylan‘s Amerika“ (so
der Arbeitstitel) Auskunft geben konnten. Sein Buch „Niedecken über
Dylan“ handelt von dieser Reise. Er schreibt über Querverbindungen zu
seiner eigenen Biographie und die Berührungspunkte mit der Geschichte
seiner Band BAP. Und er erzählt von dem großen Einfluss, den Bob Dylan
auf sein eigenes Werk als Songwriter hatte und weiterhin hat. Aus seinem
roadmovieartigen Buch liest Niedecken ausgewählte Passagen und spielt
die in Frage kommenden Lieder dazu. Man darf gespannt sein, ob die je-
weiligen Geschichten auf einen Dylan oder einen BAP Song rauslaufen.
Manchmal wechselt er auch mitten im Song, vom Englischen ins Kölsche,
weil es von vielen Liedern eigene Cover-Versionen gibt. Auch Stücke wie
„Songs sinn Dräume“, inspiriert von einem Satz in Dylans Autobiografie
„Chronicles“ stehen auf der Setliste: „Songs sind wie Träume, die man
wahr zu machen versucht. Sie sind wie fremde Länder, die man bereist.“
Begleitet wird Wolfgang Niedecken von seinem langjährigen Freund,
dem Pianisten, Arrangeur und Big Band Dirigenten Mike Herting. (Foto:
Tina Niedecken) Am Donnerstag, 25. November um 20 Uhr im Tollhaus.
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Tickets unter www.asa-event.de und an 
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Es schlägt fünf vor zwölf – mit
Pfitzenmeier den Körper retten !

Was ist nur los mit uns? Es schlägt fünf vor zwölf – und
wir machen nichts. Aber warum? Viele beklagen sich
über ein Wehwehchen hier, Schmerzen dort. Ob am
Rücken, in der Hüfte oder dem Nacken – durch den
Alltag und Stress, falsche Bewegung oder zu wenig,
den fehlenden Ausgleich und die Einseitigkeit meldet
sich der Körper zu Wort. Er muckt auf, wehrt sich und
gibt uns Signale, anhand derer wir merken müssten: Es
ist allerhöchste Eisenbahn. Es schlägt fünf vor zwölf!
Dabei gibt es Möglichkeiten, dem Körper – und somit
auch uns selbst – langfristig etwas Gutes zu tun. Das
richtige Training, ein bisschen Wellness, Ausgleich
schaffen für die Gesundheit. Bei Pfitzenmeier gibt es
das Gesamtpaket und um fünf vor zwölf auch ein
Dutzend Gründe, warum die Nummer eins der Region
in Sachen Wellness, Fitness und Gesundheit die beste
Anlaufstelle ist.

Und als kleine Belohnung geht es nach dem Training
noch schnell in den Wellnessbereich. Einmal die Seele
baumeln lassen, den Geist entspannen und Kraft
tanken. In den Wellnessbecken mit Massagedüsen, im
Saunabereich mit verschiedenen Arten von Saunen
oder auf den großflächigen (Dach-)Terrassen gibt es
Erholung für alle. 
Ein ganz wichtiger Punkt: Durch die neuen Luftreiniger
ist man bei Pfitzenmeier auch während der Corona-Zeit
„sicher fit“, kann aber auch von Zuhause aus per
Livestream Kurse und Workouts absolvieren. Und wer
nun ein Zwicken spürt, aber nicht genau weiß, was es
ist oder wo er ansetzen muss, der kann im
Diagnostikbereich unter anderem seinen Status Quo
rausfinden. Diese Pluspunkte und Möglichkeiten gibt es
voll auf die zwölf!
Durch das 12-Monatsabo zum Bestpreis kann man
sogar bis zu 200 Euro sparen. Also worauf wartet Ihr
noch? Probiert es aus und sagt den Wehwehchen den
Kampf an. Es schlägt fünf vor zwölf.  Bei Pfitzenmeier
lässt sich in Pink-Panther-Manier an der Uhr drehen –
zurück, in Richtung Wohlbefinden!

Die Trainingsfläche mit den modernsten Geräten, das
vielfältige Kursangebot, der AquaDome – für welches
Training wir uns auch entscheiden, der Körper findet
überall optimalen Ausgleich zum Alltag. So werden
Muskeln und Ausdauer gestärkt, gleichzeitig aber auch
Stress abgebaut und für ausreichende Bewegung
gesorgt, die uns bis ins hohe Alter fit hält. Dazu tragen
auch der Functional- sowie der Rehabereich bei.
Letzterer ist sogar dann optimal, wenn es eigentlich
schon zwölf geschlagen hat, denn dort wird nicht nur
präventiv, sondern – wie der Name schon sagt –
rehabilitierend gearbeitet.
Durch die Betreuung des geschulten Personals bei
Pfitzenmeier ist man bestens aufgehoben, egal, ob
Neuling oder Veteran. Übrigens: Viele von uns haben
bereits „Veterane“ im Bekanntenkreis, mit denen wir
beginnen könnten, Fitness, Wellness und Gesundheit
zu erleben. Also warum nicht einfach mal mitgehen?

https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/


https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M O  1.11 .
K O N Z E R T E
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Sweelinck, Bach, Brahms und Franck, St. Ste-
            phan, Erbprinzenstr. 14
17.00   musicAeterna, Fauré: Requiem Op. 48, Diri-
            gent: Teodor Currentzis, Einführung um 18.40
            und 19.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   2. Sinfoniekonzert, Werke von Pärt, Schosta-
            kowitsch und Haydn, Einführung um 17.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Dota, „Wir rufen Dich, Galaktika“, Tollhaus
20.30   2. Sinfoniekonzert, Werke von Pärt, Schosta-
            kowitsch und Haydn, Einführung um 19.45 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
18.00   „Judas“, von Lot Vekemans, mit Leo Langer
            (Orgel), Regie: Renata Messing, St. Judas
            Thaddäus, Bärenweg 40

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   Roman AG, Literatenrunde e.V., Anmeldung:
            info@literatenrunde.de, Künstlerhaus, Am
            Künstlerhaus 47
20.00   Reinhold Messner, „Nanga Parbat“, Konzert-
            haus

K I N D E R
8.30   „Lupe, Licht und Lebewesen“, kreative
            Ferienwerkstatt, (9-11 J.), Anmeldung unter
            anmeldung@kulturkueche-karlsruhe.de,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Nymphengarten, Seiteneingang des Pavillons

D I  2 .11 .
K O N Z E R T E
15.00   Wettbewerb des Kulturfonds Baden e.V., die
            beste Interpretation eines Werkes von Wolf-
            gang Rihm, Anmeldung: 0721/6629-0, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Adrian Brendle (Klavier), Rie Hotta, Nico Wol-
            bert und Aaron Buß (Schlagzeug), Werke von
            John Cage, Bartók Steve Reich und Milhaud,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

K I N D E R
8.30   „Lupe, Licht und Lebewesen“, kreative
            Ferienwerkstatt, (9-11 J.), Anmeldung unter
            anmeldung@kulturkueche-karlsruhe.de,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
10.00   Tagung: „Digitale Besucher*innen im
            Fokus“, Anmeldung erforderlich unter
            https://umfrage.landesmuseum.de/s/
            DigBesuch, Badisches Landesmuseum

19.00   Schreibwerkstatt per Zoom, Literatenrunde
            e.V., Anmeldung: info@literatenrunde.de,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
19.00   Eco-Games, Online-Gespräch im Rahmen der
            Ausstellung „zkm_gameplay“, Anmeldung:
            zkm.de/veranstaltungen, ZKM

M I  3 .11 .
K O N Z E R T E
19.30   Ivon Mateljan (Mezzosopran), Sebastian
            Köppl (Tenor), Liangliang Zhao (Bass) und
            Matteo Gobbini (Klavier), „Opernarien frisch
            gezapft“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Daniel Lozakovitch (Violine), Alumni-Konzert,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Werke von
            Händel, Mozart und Schubert, Dirigent: Alexan-
            der Hülshoff, Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, ein musika-
            lischer Abend, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

M U S E E N
11.00    „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kuratorin-
            nenführung durch die Ausstellung mit Sylvia
            Bieber, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Afghanistan, Irak, Syrien, Mali, Afghanis-
            tan – und wie weiter?“, Vortrag und Diskus-
            sion mit Andreas Zumach, Tollhaus

K I N D E R
8.30   „Lupe, Licht und Lebewesen“, kreative
            Ferienwerkstatt, (9-11 J.), Anmeldung unter
            anmeldung@kulturkueche-karlsruhe.de,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Anmeldung: 0721/503053, TP: Albtal-
            bahnhof

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
10.00   „Spielerisch Malroboter programmieren mit
            Cody++“, Ferienprogramm, (ab 11 J.),
            https://vdi-karlsruhe.de/technothek-karlsruhe/
15.30   „Auf den Spuren der Karlsruher Schloss-
            und Stadtgeschichte – Gestalten einer Pop-
            Up-Karte“, Workshop für Kinder, Anmeldung:
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum
19.00   „Metamorphosen“, Online-Lesegruppe im
            Rahmen der Ausstellung „Critical Zones“, in
            Englisch, Infos: zkm.de/veranstaltungen, ZKM

D O  4 .11 .
K O N Z E R T E
19.30   Musikkorps der Bundeswehr, Galakonzert, 
            Konzerthaus
19.30   Studierende der Klasse Prof. Roberto
            Domingos, Anmeldung: 0721/6629-0, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

■ „Bremen sucht die Stadtmusi-
kanten“   Auf diesem Bauernhof ist
immer was los. Der alte Hahn kräht
sich die Seele aus dem Leib, der Hund
bellt im Takt mit und die Katze miaut
mehr oder weniger melodisch dazu.
Und wenn sie endlich still sind,
wiehert der Esel als gäb’s kein
Morgen. Ganz zum Leid des
Nachbarn, der sich seines täglichen
Schlafs beraubt sieht und darüber
regelmäßig mit der Bäuerin in Streit
gerät.
Plötzlich droht den Tieren und dem
Bauernhof auch noch wegen
Ruhestörung die Zwangsräumung.
Wie sollen sie denn gemeinsam
singen, wenn sie von ihrem
gemütlichen Zuhause vertrieben
werden? Das können sie nicht mit sich
machen lassen!
Als die Tiere vom Wettbewerb
„Bremen sucht die Stadtmusikanten!“
hören, sind sie Feuer und Flamme,
denn schließlich wäre das doch die
Lösung für ihr Problem. Sie machen
sich auf den Weg nach Bremen um
gegen Groß und Klein anzutreten. Ein
erbitterter Wettstreit zwischen den
Tieren und den anderen Mitstreitern
beginnt, denn nur einer kann
gewinnen. 
Was passiert beim großen Final-
Showdown? Werden die Tiere den
musikalischen Contest gewinnen und
das Preisgeld holen oder wird das
Ganze in einem peinlichen Fiasko für
sie enden?
Im November im Theatersaal K2,
Kreuzstraße 29.

http://www.ettlingen.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Lucy Kruger & The Lost Boys, südafrikani-
            sche Songwriterin, Substage
21.15   Carsten Wiebusch (Orgel), „favour & flavour“,
            Rezitation: Peter Gortner, Christuskirche

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Premiere, Das Sandkorn,
            Studio
20.00   „Spotlight Don Giovanni“, Musik von Wolf-
            gang Amadeus Mozart, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus

M U S E E N
12.15   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Simone Maria
            Dietz, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Music, life et cetera“, Kult-Talk mit Ullrich 
            Eidenmüller, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26

K I N D E R
8.30   „Lupe, Licht und Lebewesen“, kreative
            Ferienwerkstatt, (9-11 J.), Anmeldung unter
            anmeldung@kulturkueche-karlsruhe.de,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Ferienprogramm,
            (6-10 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
17.00   „Die Orgelmaus“, Orgelkonzert für Kinder von
            von Karl-Peter Chilla, an der Mönch-Orgel:
            Dorothea Lehmann-Horsch, Lutherkirche, Dur-
            lacher Allee 23

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
14.00   „Spielerisch Malroboter programmieren mit
            Cody++“, Ferienprogramm, (ab 11 J.),
            https://vdi-karlsruhe.de/technothek-karlsruhe/
18.00   „Heizen mit Wärmepumpen“, Vortrag der
            Karlsruher Energie- und Klimaschutzagentur,
            www.kek-karlsruhe.de
19.00   „Big Data Reflection & Design“, Online-
            Gespräch im Rahmen der Ausstellung „Bara-
            básiLab“, Infos: zkm.de/veranstaltungen, ZKM

F R  5 .11 .
K O N Z E R T E
19.00   Still Collins, The very Best of Phil Collins und
            Genesis, Bad Herrenalb, Kurhaus
19.30   Studierende der Hochschule für Musik, Beet-
            hoven: Sonaten für Klavier und Violine/Violon-
            cello, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Sean McGurrin, Irish Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   „Steamboat Bill Jr.“, Orgelkonzert mit Stumm-
            film, an der Mönch-Orgel: Andreas Benz,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.30   Bigband der Hochschule für Musik, „Night of
            Jazz &amp, Pop“, Leitung: Peter Lehel, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.45   The Dolphins, „Butter bei die Fische“, A-Cap-
            pella Quintett, Orgelfabrik
20.00   Nostalgia, mit Viviane de Farias (voc), Oliver
            Pellet (g) und Mauro Martins (b & perc), Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Century’s Crime, A professional tribute to
            Supertramp, Rastatt, Reithalle, Am Schloss-
            platz 9
20.00   Bleib Modern, Support: M!R!M, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
18.30   „Die Comedian Harmonists Deluxe“, inkl.
            Vier-Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1
19.00   „Medea: Stimmen“, von Christa Wolf, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Sherlock Holmes und die Puppe am Gal-
            gen“, Gastspiel, marotte
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            Lustspiel von Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Mundartführung mit Thomas Heitlinger,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie
19.00   Mischa Kuball: „res.o.nant“, Buchvorstellung,
            Anmeldung: 0721/8100-0, ZKM, Medientheater

■ „Ciao bella – Ich heirate eine
Familie“   Eine romantische Hochzeit

mit italienischer Großfamilie und
spießbürgerlich deutschen

Schwiegereltern? Eine verzwickte
Sache. Als Laura und Thomas sich für

ihre Feier im idyllischen Hotel Spitz
entscheiden, haben Sie keine Ahnung,

was da auf sie zukommt. 
Laura, die gebürtige Italienerin, hat in

der motiviert-energischen
Hochzeitsplanerin Gloria eine
Verbündete gefunden und eine

pompöse Hochzeit geplant. Da geht
schon mal die Lebensversicherung für
das Kleid drauf, denn man heiratet ja

nur einmal. 
Thomas, der mit einer kleinen Feier im
engsten Familienkreis rechnet, fällt aus
allen Wolken, als er erfährt, dass die
italienische Verwandtschaft inklusive
entfernter Cousins und Cousinen im

Reisebus auf dem Weg ist. Da helfen
erst recht nicht seine spießigen Eltern,
die von der Hochzeit zwischen ihrem
geliebten Sohn und der italienischen

„Teufelsbraut“ mit ihrer Großfamilie so
gar nicht begeistert sind. Das

Zusammentreffen kann nur explosiv
und feurig werden. Findet die

Hochzeit dennoch statt oder brennen
Laura und Thomas kurz vor der

Trauung durch? Wird es eine
romantische Feier mit Sektempfang

oder eine Katastrophe mit
Tortenschlacht?

Eine Hochzeitskomödie mit viel
Charme, bekannten italienischen Hits,
haufenweise Klischees und ganz viel

Liebe.
(Fotos: Tom Kohler)

Im November im Kammertheater.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Verbrechen und Strafe“, nach dem Roman
            von Fjodor Dostojewskij, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   Improtheater Karlsruhe, marotte
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            Lustspiel von Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
19.00   „Les marches du héros absurde“ + „Sans-
            issue“, Filmscreening, ZKM, Kubus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Dichter im Kasino“, Poesieabend im Rahmen
            der Baden-Württembergischen Literaturtage,
            Kulisse Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 16

S P O R T
20.30   KSC – Hamburger SV, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
16.00   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
16.00   „Weißt Du eigentlich, wie lieb ich Dich
            hab?“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe
11.00    Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Ettlingen,
            Schlossgartenhalle, Schloss und Schlosshof

G A S T R O N O M I E
19.00   „Gefährlicher Hinweis aus dem Jenseits“,
            Krimidinner, Informationen und Tickets unter
            www.das-kriminal-dinner.de, Achat Plaza,
            Mendelssohnplatz

D I E S  &  D A S
14.00   „Jugendstil-Stadtführung“, Anmeldung unter
            0721/602997580, TP: Tourist-Information, Kai-
            serstr. 72-74

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
16.00   „Wortwechsel // digital“, mit Carmen Becken-
            bach, Anmeldung unter kunstvermittlung.galerie
            @kultur.karlsruhe.de, Städtische Galerie
17.00   Bundeswettbewerb Künstliche Intellligenz,
            Schüler*innen-Hackathon, Anmeldung unter
            https://hackathon.bw-ki.de/hackathon/auth,
            Badisches Landesmuseum

S O  7.11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   Chessys Latenight, Mitmachshow mit viel
            Musik, Spiele, Quatsch und einem Gast, Nöttin-
            gen, Löwensaal
20.00   Sixx Paxx 2021, „Sixx in the City“-Tour  &
            „Chaosflo“ 2021, Male-Revue-Show, Neuzu-
            gang: Daniel Lopes, Konzerthaus

K O N Z E R T E
11.00    2. Kammerkonzert, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Vokalensemble und Christian-Markus Raiser
            (Orgel), „Vokale Kostbarkeiten & Orgelklänge“,
            Leitung: Dirigiermeisterklasse Prof. Matthias
            Beckert, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Daniel Wimmer (Trompete), Daniel Kaiser
            (Orgel) und Sänger*innen der Lutherana,
            Orgelkonzert zum 20. Geburtstag der Mönch-
            Orgel, Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
18.00   Berliner Philharmoniker, Werke von Mendels-
            sohn Bartholdy und Schostakowitsch, Dirigent:
            Kirill Petrenko, Baden-Baden, Festspielhaus

F R  5 .11 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Junge Schriftsteller*innen in Baden-Würt-
            temberg“, Lesung mit Podiumsgespräch im
            Rahmen der Baden-Württembergischen Litera-
            turtage, Kasino Ettlingen, Am Dickhäuter-
            platz 22

K I N D E R
8.30   „Lupe, Licht und Lebewesen“, kreative
            Ferienwerkstatt, (9-11 J.), Anmeldung unter
            anmeldung@kulturkueche-karlsruhe.de,
            Kulturküche, Kaiserstr. 47
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Ferienprogramm,
            (6-10 J.), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.00   „Die kleine Hexe“, von Otfried Preußler/John
            von Düffel, (ab 6 J.), Premiere, Stadttheater
            Bruchsal, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.30   „Die Comedian Harmonists Deluxe“, inkl.
            Vier-Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.00   Mischa Kuball: „res.o.nant“, Buchvorstellung,
            Infos: zkm.de/veranstaltungen, ZKM

S A  6 .11 .
K O N Z E R T E
10.00   Klavierquartett der Hochschule für Musik,
            Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb, An-
            meldung: 0721/6629-0, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Phileas Loh Trio, Jazz Market, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Berliner Philharmoniker, Werke von Carl
            Maria von Weber, Paul Hindemith und Schu-
            bert, Dirigent: Kirill Petrenko, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.30   Early Retirement, Acoustic Rock Rock,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Tom Lüneburger, „The Driven Man On Tour“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Hania Rani (Klavier), „Home – eine metapho-
            rische Reise“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Willy and the Poor Boys, A professional tribute
            to CCR, Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.30   Hiss, Jubiläumstour – „25 Jahre Polka ‘n’ Roll“,
            Jubez
21.00   The Dolphins, „Butter bei die Fische“, A-Cap-
            pella Quintett, Orgelfabrik

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   80er Party, mit DJ Hirsch & Co., Substage

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Dramma Giocoso
            in drei Akten von W.A. Mozart, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Gott“, von Ferdinand von Schirach, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik

■ Still Collins – The very Best of
Phil Collins und Genesis   Stimme,
Sounds, Arrangements: Selbst
eingefleischte Fans des Originals tun
sich schwer, einen akustischen
Unterschied zwischen „Tribute“ und
„Meister“ auszumachen. 
„Mach die Augen zu und Du denkst,
er sei es wirklich“, spricht man. Aber
nicht nur das! Wer still Collins einmal
live erlebt hat, der weiß: Hier wird
nicht nur gecovert, hier gibt es eine
äußerst unterhaltsame Bühnenshow
einer erstklassigen Liveband! Von
„Selling England by the pound“ bis
hin zum letzten Phil Collins Soloalbum
„Going back“ blicken Still Collins
programmatisch auf die komplette
musikalische Palette der Phil Collins-
und Genesis-Musikgeschichte und
beleuchten gerne auch schon mal kurz
das angrenzende Solo-Thema „Peter
Gabriel“ oder „Mike & the
Mechanics“.
Mit rund 70 Konzerten pro Jahr gilt
die Band dabei als die gefragteste 
Phil Collins- und Genesis-Tributeband
in Europa – und zwar SO gefragt,
dass sogar der ehemalige Genesis-
Sänger Ray Wilson bereits für
mehrere gemeinsame Konzerte 
gewonnen werden konnte.
Tickets:
Online unter www.reservix.de,
Tourist-Info Bad Herrenalb,
Rathausplatz 11,
76332 Bad Herrenalb,
Telefon (0 70 83) 5005-55
oder an der Abendkasse.
Weitere Infos:
www.badherrenalb.de/veranstaltungen
Am Freitag, 5. November um 19 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   2. Kammerkonzert, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   Philipp Gabriel (Pauken), Peter Gortner
            (Orgel) und Nordbadisches Blechbläser-
            ensemble, Werke von Mendelssohn-Bartholdy,
            Widor und Dunkelberg, Christuskirche
20.00   RasgaRasga, „Aperitif“-Tour, Global Pop aus
            Köln, Jubez

T H E A T E R
11.00    Matinée, „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
18.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
18.30   „Das kalte Herz“, ein Projekt von Swana Rode
            und Saskia Kaufmann nach Wilhelm Hauff,
            Badisches Staatstheater, Studio

16.00   „Kasper baut ein Haus“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta Karlsruhe 2021, Einkaufs- und Erleb-
            nismesse, Messe Karlsruhe
11.00    Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Ettlingen,
            Schlossgartenhalle, Schloss und Schlosshof

W E I H N A C H T E N
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Speyer, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

D I E S  &  D A S
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Speyer, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
9.00   Bundeswettbewerb Künstliche Intellligenz,
            Schüler*innen-Hackathon, Anmeldung unter
            https://hackathon.bw-ki.de/hackathon/auth,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Spielerisch Malroboter programmieren mit
            Cody++“, Ferienprogramm, (ab 11 J.),
            https://vdi-karlsruhe.de/technothek-karlsruhe/

M O  8 .11 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sisters of Comedy, mit Andrea Volk, Patricia
            Lürmann, Marlies Blume, Kathrin Wagner,
            Moderation: Antje Schumacher und Lissi
            Hohnerlein, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Liv Solveig Wagner (Jazzgesang) und Roman
            Schuler (Klavier), Karlsruher Meisterklassen,
            Hochschule für Musik, Fany-Solter-Haus, Am
            Schloss Gottesaue 7
19.30   Kristian Nyquist (Hammerflügel) und Studie-
            rende der Klasse Heile-Dorothee Allardt,
            Lieder mit Hammerflügel, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   GN | MC , „Set of sets“, Tanzkompanie aus
            Barcelona, Tollhaus

K O N G R E S S E
           Eisenbahnbetriebsleiter Kongress, Deutsche
            Bahn Global Business Services GmbH, Messe
            Karlsruhe

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  9 .11 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Klavierquartett der Hochschule für Musik,
            Dr. Hermann Büttner Klavierwettbewerb, An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
20.00   „Gianni Schicchi“, Oper in einem Akt von
            Giacomo Puccini, in italienischer Sprache mit
            deutschen und englischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

19.00   „Vorspiel zu Ariadne auf Naxos/Das Wunder-
            theater“, ein zweiteiliger Opernabend, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Bunte Vogelwelt“, Familienführung durch die
            Dauerausstellung, Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
11.00    „Bunte Vogelwelt“, Erwachsenenführung
            durch die Dauerausstellung, Anmeldung: 0721/
            175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Das Museum im Überblick“, Highlight-Füh-
            rung, Badisches Landesmuseum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
14.00   „Geschäftsfrau mit Unterhaltungssinn –
            Liesel Jester und ihr Gasthaus zum Weiden-
            berg“, Führung mit Samantha McLean, Anmel-
            dung unter 07251/742652, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomaten-Museum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    Beate Rygiert und Daniel Oliver Bachmann,
            Lesung im Rahmen der Baden-Württembergi-
            schen Literaturtage, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12

S P O R T
8.30   Wanderung, Gehzeit: ca. 3 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof

K I N D E R
11.00    „Bunte Vogelwelt“, Familienführung durch die
            Dauerausstellung, Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Lichterhäuschen basteln“, (ab 4 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
15.00   „Kleines Fotolabor – Experimente zu Licht-
            malerei und Cyanotypie“, Kinderwerkstatt mit
            Birgit Reich, Städtische Galerie

■ Hiss Im Jahre 1995 traten
Österreich, Schweden und Finnland
der EU bei, wurde Jacques Chirac
französischer Staatspräsident und

Borussia Dortmund nach 32 Jahren
wieder Deutscher Meister. Rory

Gallagher und Konrad Zuse starben,
die DVD wurde erfunden, man trug

bauchfrei und das schöne Lied „Max
Don’t Have Sex With Your Ex“ war in

den deutschen Charts. Viele der
erwähnten Ereignisse sind inzwischen

in Vergessenheit geraten, Moden
kamen und gingen, Erfindungen

wurden obsolet.
Das Jahr 1995 bleibt uns aber in

Erinnerung, war es doch das
Gründungsjahr der Kapelle Hiss.

Seither sind sie zu Wasser, zu Lande
und in der Luft unterwegs, haben

2487 Konzerte gespielt und 8 Platten
aufgenommen, traten in zahllosen
Fernsehsendungen auf, wurden mit
Preisen überhäuft, haben Kritiker

überzeugt und Tausende Fans
gewonnen. Trotz aller Hindernisse und

Gefahren ziehen diese Teufelskerle
weiterhin ungerührt um die Welt, um
uns ihre Mischung aus Folk und Ska,
aus Walzer und Blues, aus Polka und
Roll nahezubringen. Mag ihnen die

Zeit auch die eine oder andere Furche
in die Gesichter gezogen haben, ihre

Musik ist noch immer frisch, ihre
Auftritte sind noch immer voller Kraft

und ihre Texte eine Liebeserklärung an
den Humor und das Leben.

Im Jubiläumsjahr bringen uns Hiss
einen Querschnitt durch 25 Jahre

ihres Schaffens, Bewährtes und
Neues, Tanzbares und

Nachdenkliches, Leises und Lautes,
Langsames, Schnelles und sehr

Schnelles.
Am Samstag, 6. November

20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz,

https://www.youtube.com/watch?v=BRTHyoVgZT0
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen – nah am Wasser“, mit dem
            marotte Figurentheater, TP: Ettlingen, Pavillon
            im Horbachpark

D O  11.11 .
K O N Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc), Barjazz live, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Klaus Hoffmann, „Septemberherz“, am Piano:
            Hawo Bleich, Baden-Baden, Kurhaus, Runder
            Saal
20.30   Latin Quarter, Steve Skaiths Kultband aus UK
            im Trio auf „Releasing The Sheep“-Tour, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Karlsruher Haus der Erzählkunst“, Gast-
            spiel, marotte

M U S E E N
12.15   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Varieté“, Stephanie Langenberg liest aus
            ihrem Buch, Bücherbuffet, Kaiserstr. 58-60

K I N D E R
10.00   „Ali Baba und die 40 Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss findet ein Nach-
            gespräch statt, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

K O N G R E S S E
14.00   „Die Musik der Zukunft / die Zukunft der
            Musik“, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
13.30   „Kulturhäppchen am Mittag: Wie kommt der
            Kuckuck in die Uhr?“, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum

F R  12 .11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   La Nuit Du Cirque 2021, mit dem Artisten Car-
            los Zaspel, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ralph Ruthe, „Shit happens!“, Tollhaus
20.15   Thilo Seibel, „ParOdiesisch – das neue Pro-
            gramm“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Berliner Philharmoniker, Tschaikowsky:
            „Mazeppa“, Oper in drei Akten, Dirigent: Kirill
            Petrenko, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Blues Riots, Blues, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

D I  9 .11 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   „Nichts für das »Krabbenbrötchen« – Beob-
            achtungen an zwei neozoischen Süßwasser-
            garnelen in Deutschland“, Dr. Gerhard
            Schoolmann, Naturkundemuseum
20.00   „Antisemitismus heute – Beobachtungen,
            Herausforderungen, Handlungsempfehlun-
            gen“, Beate Küpper, Tollhaus

K O N G R E S S E
           Eisenbahnbetriebsleiter Kongress, DB Glo-
            bal Business Services GmbH, Messe Karlsruhe

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
14.30   Digitale Preview für Lehrer*innen und Erzie-
            her*innen in die neue Sonderausstellung
            „Göttinnen des Jugendstils“, Anmeldung:
            https://lfbo.kultus-bw.de/lfb/termine/L865J,
            Badisches Landesmuseum
18.00   „The Art of…“, Online-Gespräch zur Samm-
            lung und Forschung des ZKM, Infos unter
            zkm.de/veranstaltungen, ZKM

M I  10 .11 .
K O N Z E R T E
18.00   Berliner Philharmoniker, Tschaikowsky:
            „Mazeppa“, Oper in drei Akten, Dirigent: Kirill
            Petrenko, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Die Nacht der Musicals“, das Original, Kon-
            zerthaus
20.00   Magnus Lindgren (Saxophon), John Beasley
            (Klavier) und SWR Bigband, „Bird Lives – The
            Charlie Parker Project“, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Lange Nacht „Spezial“, die Tanzszene aus
            Baden-Württemberg stellt sich vor, Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Wir sind das Klima!“, nach dem Bestseller
            von Jonathan Safran Foer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Karlsruher Haus der Erzählkunst“, Gast-
            spiel, marotte

M U S E E N
11.00    „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kuratorin-
            nenführung durch die Ausstellung mit Sylvia
            Bieber, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Carnevale – Fleisch, leb wohl“, Musik-Plau-
            derei mit Hans Hachmann, Michael Obert, Ale-
            xander Kozarov (Violine) und Dennis Kozarov
            (Klavier), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
10.00   „Teufelchen und die Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss Nachgespräch,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Teufelchen und die Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte

K O N G R E S S E
           Eisenbahnbetriebsleiter Kongress, DB Glo-
            bal Business Services GmbH, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.00   Planet F, Freizeittreff für Menschen mit und
            ohne Beeinträchtigung, Jubez

■ „Reise zum Mittelpunkt der
Erde“ Ein geheimnisvoller, uralter
Plan führt direkt von der Karlsruher
U-Strab-Röhre in das Innere der Erde.
Der etwas kauzige Professor
Haininger, sein junger erfinderischer
Assistent Axel und die pfiffige
Ingenieurin Eva machen sich auf eine
Reise mit ungewissem Ausgang. Je
tiefer sie hinabsteigen, umso fremder
und geheimnisvoller werden die
Dinge, die sie vorfinden und sie
entdecken eine völlig neue Welt. Dort
warten zahllose Abenteuer und
Gefahren auf sie, unterirdische
Vulkane und Urzeitwesen. Doch
werden sie aus dem Labyrinth auch
wieder herausfinden?
Jules Vernes spannender
Romanklassiker in einer neuen,
zeitgemäßen Fassung: Bei diesem
kurzweiligen Live-Hörspiel kann das
Publikum auf Zeichen der
Bühnenschauspieler die Klangwelten
mitgestalten und Geräusche erzeugen.
Ein Mitmach-Spaß für alle!
(Foto: David Hollstein)
Premiere ist am Sonntag,
14. November um 15 Uhr
in der Sandkorn-Fabrik.

http://www.hotel-steuermann.de
http://www.das-sandkorn.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Wettbewerb des Kulturfonds Baden e.V., die
            beste Interpretation eines Werkes von Wolf-
            gang Rihm, Anmeldung: 0721/6629-0, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Andreas Kümmert Duo, „Harlekin Dreams“-
            Tour, Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Martin Sasse feat. Hendrik Meurkens,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Yankeles, Klezmer, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Jethro Tull’s Martin Barre & Band, „Aqualung
            50th Anniversary Tour“, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.30   Palm Valley + Fancity, Local Double Night,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Toni Erdmann“, nach einem Kinospielfilm von
            Maren Ade, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Er ist wieder da“, marotte
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Premie-
            re, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            badisches Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
           ARD Hörspieltage, Infos: swr.de/swr2/hoerspiel/
            ard-hoerspieltage, ZKM
16.00   „Die Schmidt-Staubs – auf den Spuren einer
            badischen Familie im 19. Jahrhundert“, Füh-
            rung mit Ortrun Vödisch, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Do what you can’t“, Lesung mit Tom Belz im
            Rahmen der Baden-Württembergischen Litera-
            turtage, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12

K I N D E R
9.30   1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
11.00    1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss findet ein Nach-
            gespräch statt, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

S A  13 .11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   La Nuit Du Cirque 2021, mit Kolja Huneck und
            Andrea Salustri, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Hazel Brugger, „Kennen Sie diese Frau?“,
            Tollhaus
20.00   „Cavewoman“, mit Ramona Krönke, Tollhaus
20.15   Götz Frittrang, „Götzendämmerung – das
            neue Programm“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Frida, „Freedom of Flight“, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   12. Ettlinger Folknacht, mit Snaarmaarwaar,
            Petit Piment und Larún, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Liv Solveig Wagner (Jazzgesang) und Roman
            Schuler (Klavier), Abschlusskonzert, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Queenz of Piano, „Classical Music that Rocks“,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Interactions „Un-Cover / Re-Cover“, Tanz als
            Bewegung live und online, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
18.30   „Winnetou“, Live-Hörspiel von Elke Hahne-
            mann, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Was Ihr wollt“, Ballett von Bridget Breiner,
            Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Gott“, von Ferdinand von Schirach, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Premie-
            re, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            Lustspiel von Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
           ARD Hörspieltage, Infos: swr.de/swr2/hoerspiel/
            ard-hoerspieltage, ZKM
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Koscher durch die Krisen“, Michael Wuliger
            liest aus seinen Kolumnen in der „Jüdischen
            Allgemeinen“, Anmeldung: veranstaltungen@
            literaturmuseum.de, Literaturhaus im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
9.30   1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
11.00    1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
18.30   „Winnetou“, Live-Hörspiel von Elke Hahne-
            mann, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
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Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstraße 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.s-promotion.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
13.00   „Das Donnern des Manitu“, Hörspiel-Work-
            shop, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
13.30   „Sterne und Tüten aus Weiden“, (ab 10 J.),
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.30   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Premiere, Das Sandkorn,
            Fabrik
15.00   „Radrennen und Luftsprünge – sportlich
            unterwegs mit Hermann Landshoff“, Kinder-
            werkstatt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Goe-
            theplatz
16.00   „Winnetou“, Live-Hörspiel von Elke Hahne-
            mann, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus
17.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
10.00   TIERisch gut 2021, Hundemesse, Messe
            Karlsruhe

D I E S  &  D A S
11.00    Rave im Rave, kostenloser Livecoding-Work-
            shop für Jugendliche, Jubez

M O  15 .11 .
KO N Z E R T E
19.30   Studierende der Instrumentalfächer der
            Hochschule für Musik, Kammermusik von
            Carl Reinecke, Anmeldung: 0721/6629-0,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Reinhold
            Friedrich, Prima Abend, Anmeldung: 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   „Krebs trifft David Bowie & Co.“, Gäste: Maja
            Sikora und Nikolaj Alexander Brucker, Kammer-
            theater

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Preisträger des internationalen Solo-Tanz-
            Theater Festival 2021, „Die Szene von mor-
            gen“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

K I N D E R
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss findet ein Nach-
            gespräch statt, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

D I  16 .11 .
K O N Z E R T E
19.30   Kammersängerin Brigitte Fassbaender, An-
            meldung: 0721/6629-0, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S A  13 .11 .
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   TIERisch gut 2021, Hundemesse, Messe
            Karlsruhe

D I E S  &  D A S
11.00    Rave im Rave, kostenloser Livecoding-Work-
            shop für Jugendliche, Jubez
17.00   Fackelwanderung zum Mahlberg, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, Anmeldung:
            moosbronn100@naturfreunde-karlsruhe.de,
            Naturfreundehaus Moosbronn

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
20.00   Interactions „Un-Cover / Re-Cover“, Tanz als
            Bewegung live und online, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

S O  14 .11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   La Nuit Du Cirque 2021, mit dem Collectif
            Rafale, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jochen Malmsheimer, „Halt mal, Schatz!“,
            Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Jazz & Literatur, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Klavierfest, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
18.00   Antonia Bourvé (Sopran), Hanno-Müller
            Brachmann (Bariton) und Oratorienchor
            Karlsruhe, Brahms: Ein deutsches Requiem
            op. 45, Leitung: Peter Gortner, Christuskirche
18.30   Die Badische Bluesverschwörung, mit Martin
            Knoch und Martin Wacker, Das Sandkorn,
            Studio

T H E A T E R
13.00   „Das Donnern des Manitu“, Hörspiel-Work-
            shop, Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   „Vorspiel zu Ariadne auf Naxos/Das Wunder-
            theater“, ein zweiteiliger Opernabend, Einfüh-
            rung um 15.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
16.00   „Winnetou“, Live-Hörspiel von Elke Hahne-
            mann, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Lieber Arthur“, von Judith Herzberg, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
14.00   „Ein Rundgang durchs Mittelalter“, Führung,
            Badisches Landesmuseum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Kiriakoula Damoula-
            kis, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    Jazz & Literatur, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
17.00   „Old Shatterhand unter Kojoten“, Live- Hör-
            spiel im Rahmen der Baden-Württembergischen
            Literaturtage, Ettlingen, Schlossgartenhalle

K I N D E R
9.30   1. Kleinkinderkonzert, „Herbstwind“, Insel
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte

■ „Touch and Go“  Jeden Mittwoch
schwingt George sich aufs Fahrrad
und Brian geht joggen, während seine
Frau Hilary schon mal die Martinis
vorbereitet. Soweit, so klar. Aber dann
geht es in bester Boulevard-Tradition
weiter: 
George radelt zu Hilary, um sich mit
ihr und den Martinis zu vergnügen,
während er seine eigene Wohnung
dem ahnungslosen Brian zur
Verfügung stellt, der Konditions -
training ganz anderer Art mit einer
gewissen Wendy betreibt. 
Jeder weiß nur ein bisschen, keiner
alles und am wenigsten Georges
Ehefrau Jessica. Als die eines Tages
früher als geplant von ihrer
wöchentlichen Geschäftsreise nach
Hause kommt, bricht Chaos aus. Das
kunstvoll erbaute Kartenhaus aus
Lügen wackelt und das Schicksal
nimmt einen Lauf...
Eine locker leichte Liebeskomödie von
D. Benfield mit zwei Ehepaaren und
zwei Affären. Regie: Holger Metzner.
Premiere ist am Mittwoch,
17. November um 20 Uhr
im Jakobus-Theater.

http://www.jakobus-theater.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Kristian Nyquist,
            historische Tasteninstrumente, Anmeldung:
            0721/6629-0, Hochschule für Musik, Genuit-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
19.30   „Carmen“, nach der Oper von Georges Bizet,
            Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Gaia Gaudi“, komisches Theater – ohne
            Worte, mit Musik, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „250 Jahre öffentlich – die Badische Landes-
            bibliothek 1721-2021“, Festakt mit Vortrag und
            Buchvorstellung, Anmeldung erforderlich unter
            kultur@blb-karlsruhe.de, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Anmel-
            dung: info@literatenrunde.de, Künstlerhaus,
            Am Künstlerhaus 47
20.00   „Feierabend mit...“, Mitglieder des Staatsbal-
            letts im Gespräch, mit Francesca Berruto und
            Baris Comak, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss findet ein Nach-
            gespräch statt, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

M I  17.11 .
K O N Z E R T E
17.00   Juan David Londoño Bautista (Flöte) und
            Johann Cardoso Marianno Pereira (Horn),
            Werke von Beethoven und Lacerda, Anmeldung
            unter kultur@blb-karlsruhe.de, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Get together“, Sandie Wollasch lädt ein,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Liangliang Zhao (Bass), Stipendiatenkonzert
            der Hilde Zadek-Stiftung, Anmeldung: 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Mariza, Fado, Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Mozart und Salieri“, nach Texten von Alexan-
            derPuschkin und Peter Shaffner, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Was Ihr wollt“, Ballett von Bridget Breiner,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Kasper baut ein Haus“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
           expoSE 2021 | expoDirekt 2021, Verband
            Süddeutscher Spargel- und Erdbeeranbauer
            e.V., Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
13.00   Spaziergang, Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahn-
            Haltestelle Rheinhafen

D O  18 .11 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Philipp Weber, „KI: Künstliche Idioten!“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
19.00   Kolja Lessing (Violine), „Wege jüdischer Kom-
            ponistinnen/Komponisten in und aus Deutsch-
            land“, Gesprächskonzert, Festsaal der Karls-
            burg Durlach, Pfinztalstr. 9
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schäd-
            lich (b), Barjazz live, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            Benefizkonzert, Anmeldung: 0721/6629-0,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Wolfgang Haffner’s Dreamband, Jazz-Gipfel-
            treffen, Baden-Baden, Festspielhaus

T H E A T E R
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Premiere, Stadttheater Bruchsal,
            Großes Haus
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■ Die Nacht der Musicals  Diese
Show ist nicht mehr wegzudenken von

Europas Bühnen. 
Abwechslungsreich, vielfältig und
einzigartig. Seit über 20 Jahren

gastiert die erfolgreichste Musicalgala
„Die Nacht der Musicals“ jährlich in

über 150 Städten in ganz Deutschland
und Österreich. Weit über 2 Millionen

Besucher haben die Show bereits
mehrfach gesehen.

Das Programm lässt keine Wünsche
offen. Präsentiert werden die besten
Hits aus den bekanntesten Musicals
der Welt. Keine andere Show bringt

mehr Musicalhits in über zwei Stunden
auf die Bühne. Klassiker aus Cats,
Elisabeth, Tanz der Vampire, Das

Phantom der Oper oder der Rocky
Horror Show. Songs der Power-

Musicals aus Mamma Mia, We Will
Rock You, Saturday Night Fever,

Grease oder The Greatest Showman
bringen die Säle zum Beben. Aber

auch Familien-Musicals wie Der König
der Löwen, Aladdin oder Frozen

dürfen nicht fehlen.
Mit großartigen Stimmen und

schauspielerischem Talent zeigen die
Darsteller was Perfektion und

Leidenschaft auf der Bühne bedeuten.
Von gefühlvollen Balladen bis hin zu

mitreißenden Power-Songs und
einzigartigen Klassikern, welche dabei

zu einer untrennbaren Einheit
verschmelzen.

Begleitet werden die Stars der
Musicalszene von einem international 

breitgefächerten Ensemble aus
professionellen Tänzern und

Tänzerinnen, wodurch die Songs
durch ihr tänzerisches Talent perfekt

ergänzt und 
abgerundet werden.

Das alles macht „Die Nacht der
Musicals“ zu einem prächtigen

Erlebnis für Jung und Alt und einem
unvergesslichen Abend mit

Gänsehautmomenten. 
Tickets sind an allen bekannten

Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.nightofthedance.de

und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066 (0,20 Euro/Anruf)

erhältlich (aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunkpreise max.

0,60 Euro/Anruf)
Am Mittwoch, 10. November

und am Samstag, 12. Februar 2022
jeweils um 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
https://dienachtdermusicals.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Zukunft Choreografie“, Ballettabend mit
            Choreografien von und mit dem Staatsballett,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            Lustspiel von Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Autoritäten zu unserer Zeit – zwischen
            Respekt und Ablehnung“, Zeitzeug*innen-
            gespräch mit Klaus Heyer und Dr. Wolfgang
            Kestner. Moderation: Dagmar Vituschek, Badi-
            sches Landesmuseum
19.00   „Der Deutschland-Wanderer“, Lesung mit
            Günter Kromer, intro Café, Kaiserstr. 93
20.00   „Weltreise am Küchentisch“, Lesung mit
            Musik im Rahmen der Baden-Württembergi-
            schen Literaturtage mit Iris Lemanczyk und
            Thabilé, Kasino Ettlingen, Am Dickhäuter-
            platz 22

K I N D E R
10.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), im Anschluss Nachgespräch
            statt, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

K O N G R E S S E
           VDZ Tagung, Zoologischer Stadtgarten Karls-
            ruhe, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

D I E S  &  D A S
11.00    Rave im Rave, kostenloser Livecoding-Work-
            shop für Jugendliche, Jubez

S A  2 0 .11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „SoulDance – The Show“, von und mit Profi-
            und Let’s Dance-Tänzer Robert Beitsch, mit
            3-Gang-Dinner, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal
20.00   Quichotte, „Nicht weniger als ein Spektakel“,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Heinz Kunle Wettbewerb Vokale Ensembles,
            Anmeldung: 0721/6629-0, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

D O  18 .11 .
T H E A T E R
19.30   „Don’t worry, be happy“, musikalisch-satiri-
            sche Show, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Spotlight Don Giovanni“, Musik von Wolf-
            gang Amadeus Mozart, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater
20.00   „Chocolat“, mit Ann-Kathrin Kramer, Harald
            Krassnitzer und Les Manouches Du Tannes,
            Tollhaus
20.00   „Die Suche nach dem verlorenen Musical“,
            Revue, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Christina
            Korzen, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Ohne“, Sigrid Kleinsorge liest aus ihrem
            Roman, Bücherbuffet, Kaiserstr. 58-60

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
15.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte

K O N G R E S S E
           VDZ Tagung, Zoologischer Stadtgarten Karls-
            ruhe, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
           expoSE 2021 | expoDirekt 2021, Verband
            Süddeutscher Spargel- und Erdbeeranbauer
            e.V., Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
19.00   „Treffpunkt Adlerstraße: 100 Jahre Natur-
            freundehaus Moosbronn“, Die Naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Adlerstr. 33

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.00   „Digiloglounge digital“, Infos unter
            zkm.de/veranstaltungen, ZKM

F R  19 .11 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Faltsch Wagoni, „Zum Glück – kein Ratgeber“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   The Music of James Bond & More, alle Songs,
            alle Hits live, Konzerthaus
19.30   Kammersängerin Brigitte Fassbaender,
            Abschlusskonzert Kurs Gesang, Anmeldung:
            0721/6629-0, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Alte Bekannte, „Bunte Socken“-Tour, Nachfol-
            geband der Wise Guys, Tollhaus
20.00   Nicole Metzger (voc), Jean-Yves Jung (p)
            und Erwin Ditzner (d & perc), „Celebrating
            the 100th Birthday of Carmen McRae“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.30   Bobby Rausch, Jazz und Hip-Hop, Tollhaus

■ RasgaRasga  kreieren ihren
eigenen Stil populärer Musik mit
immer spannenden neuen
Grenzüberschreitungen und
transkulturellen Einflüssen. Sechs
Musiknomad*innen, zwölf
Instrumente, fünf Sprachen und ein
Feuerwerk aus Emotionen – wenn das
Ensemble mit seiner starken Präsenz
den Raum einnimmt, ist man an eine
Stromschnelle erinnert, die einen an
einen bunten, glitzernden Ort trägt.
Einen Ort des sich Fallenlassens, des
Miteinanders und des Moments. 
Die Texte von Franziska werden dabei
in ihrer Vielfalt durch die Musik
gespiegelt. Auf Englisch, Deutsch,
Spanisch, Französisch oder auf ihrer
ganz eigenen Sprache – ihre Texte
erzählen echte Geschichten, mal in
Bildern und im nächsten Moment ganz
ungeschminkt. RasgaRasga sind
Grenzgänger, Visionäre, Spontan -
impulsive und Träumer. Seit der
Schulzeit spielt die sechsköpfige
Formation zusammen. Nachdem sie
zwischenzeitlich über ganz Europa
verstreut und in verschiedenen
Projekten aktiv waren, haben sich
RasgaRasga für ihr drittes Album
„Hafen Fleur“ voll auf die gemeinsame
Musik konzentriert und sich
gleichzeitig noch einmal neu erfunden
– mit Erfolg: „Hafen Fleur“ schafften
es auf die Longlist des Preises der
deutschen Schallplattenkritik. 
Mit ihrer Show bringen RasgaRasga
ihren Herzschlag, ihre Stimmungen
und Gefühle auf die Bühne: mal
euphorisch ausbrechend und dann
wieder intim berührend, mal
melancholisch flächig, um dann
wieder rhythmisch nach vorne zu
treiben. Dabei entwickeln die sechs
Musiker*innen einen Sog, der das
Publikum mitreißt. 
„RasgaRasga zieht das Publikum mit
Geschichten in verschiedenen
Sprachen in den Bann. Die
Musiker*innen erzählen mit viel
Charme und zeigen dabei ein
bezwingendes Zusammenspiel. Sie
bieten ihre ausgetüftelten
Arrangements mit  großer  Spielfreude
und  mitreißender Energie.“
(Jury-Begründung zur Verleihung des
Creole NRW Preises 2019)
(Foto: Karl-F. Degenhardt)
Am Sonntag, 7. November 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

https://www.youtube.com/watch?v=KE5MqnWhMVU


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Algorave“, Live-Coding Festival, Jubez
11.30    Studierende der Hochschule für Musik
            stellen sich vor, Violinklasse Prof. Laurent
            Breuninger, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Vokalensemble der Lutherana, Evensong –
            ein ökumenisches Abendlob, Lutherkirche,
            Durlacher Allee 23
18.00   Elina Garanca (Mezzosopran) und Malcolm
            Martineau (Klavier), Lieder- und Arienabend,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Sasha Berliner, „Tabula Rasa“, SWR New Jazz
            Meeting 2021, Tollhaus
20.00   Bass ‘n’ Two, Jazz, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   „SoulDance – The Show“, von und mit Profi-
            und Let’s Dance-Tänzer Robert Beitsch, mit
            3-Gang-Dinner, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal

14.00   „Neophyten in den Rheinauen“, Exkursion
            mit Thomas Breunig, TP: Straßenbahn-Halte-
            stelle Rheinstrandbad Rappenwört

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
16.00   „StädtischeGalerie@Kitchen“, „Pilze gibt es
            groß und klein“, mit Carmen Beckenbach,
            Anmeldung unter kunstvermittlung.galerie@
            kultur.karlsruhe.de, Städtische Galerie

S O  2 1.11 .
K O N Z E R T E
10.00   Solistenensemble Capella Carlsruhe, Bach:
            „Unser Leben ist ein Schatten“, Christuskirche
11.00    3. Sinfoniekonzert, Einführung um 10.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
15.00   3. Sinfoniekonzert, Einführung um 14.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Belcea Quartett, Streichensemble, Werke von
            Mozart, Schostakowitsch und Brahms, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   CoroPiccolo, „Tröstliches von Bach“, Leitung:
            Kirchenmusikdirektor Christian-Markus Raiser,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Ani Aghabekyan (Violine), Vazgen Gazaryan
            (Bass) und Vahag Hayrapetyan (Piano),
            Deutsch-Armenische Musikgesellschaft e.V.,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Annette Postel & das Salonorchester
            Schwanen, „Affaire Mozart“, Tollhaus
20.00   Trio Nostalgia, „Tango, Liebe, Dolce Vita“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   DAGADA Dance Company, ein performativer
            Diskurs über Feminismus, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
18.00   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.00   „Medea: Stimmen“, von Christa Wolf, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Unser Mann in Havanna“, von Graham
            Greene, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater

M U S E E N
14.00   „Das Museum im Überblick“, Highlight-Füh-
            rung, Badisches Landesmuseum
14.00   „Cherchez les femmes – auf den Spuren der
            Frauen in der Musikgeschichte“, Führung mit
            Silvia Hofheinz, Anmeldung: 07251/742652,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            Museum
15.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Claudia
            Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
15.00   Birte Müller, erzählt aus „Willis Welt“, Tollhaus
19.00   „Wort Bankett“, Poetry Slam, Gastspiel, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz

S P O R T
9.20   Wanderung, Gehzeit: ca. 3 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßen-
            bahn-Haltestelle Europaplatz

K I N D E R
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Wir basteln zusammen Adventskalender“,
            Infos unter Telefon 0721/14678978, Bastel-
            räume Bastelverein Karlsruhe e.V., Karl-Fried-
            rich-Str. 12
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■ 12. Ettlinger Folknacht  Bei der
Ettlinger Folknacht sind in diesem Jahr

die multinationale Band Larún,
Snaarmaarwaar (Bild oben) aus

Belgien und Petit Piment aus
Frankreich zu Gast.

Larún aus Deutschland spielen irische
Folk-Musik mit überschäumender

Spiellaune, beeindruckender
Virtuosität, wilden Stepptanzeinlagen
und eigenwilligen Arrangements. Die
sechs Musiker*innen an Fiddle, Flutes,

Uilleann Pipes, Bohrán Piano und
Gitarre haben es sich zur Aufgabe

gemacht, mit großer Leidenschaft und
Temprament, Folk zu spielen. Die

markante Stimme der Band gehört
Catherine Kuhlmann. Sie begleitet die

Band zusätzlich am Piano.
Die belgische Band Snaarmaarwaar

auf der Bühne zu sehen, ist immer
eine große Überraschung, denn der

erstaunliche Sound von Mandola,
Mandoline und Gitarre scheint eher
einer explosiven sechsköpfigen Band
anstatt eines Trios zu entspringen. Sie

versetzen in einen Rausch aus
energetisch treibenden Riffs und

zarten Melodien, verweben lebendig
Fließendes mit rockig krachenden

Grooves und lassen Sinne schwinden.
Das fulminante Zusammenspiel der

Drei ist pure Spielfreude, jeder Gig ist
anders. Sie erfinden sich immer

wieder neu, experimentieren,
entdecken und verschmelzen mit dem

Publikum zu einem einzigartigen
Kosmos - unglaublich gut und

umwerfend schön.
Petit Piment aus der französischen

Region Gascogne vereint vier
Ausnahmemusiker der Folkszene:

Lucas Thebaut am Akkordeon, Arnaud
Bibonne am Dudelsack und Gesang,

Florian Huygebaert an der Percussion
und Léo Danais am Schlagzeug. Sie
spielen traditionelle Musik aus Poitou
und der Gascogne, arrangieren sie

neu und bilden so einen musikalischen
polyrhythmischen Sprengstoff,

eingefärbt mit afro-karibischen Tönen.
Für den Fall, dass Tanzen bis dahin

wieder erlaubt wird, gibt es auf jeden
Fall eine Tanzfläche. Wer dann Lust

hat, vorab einige Folk-Tanzschritte zu
erlernen, ist beim Tanzkurs mit Elke-
Charlotte Pflock (mit live Musik) im

Bürgerkeller richtig aufgehoben: Am
Samstag, den 12. November, von 14

bis 17 Uhr tanzen die Fortgeschrit -
tenen, am Freitag, den 27. November

von 19 bis 21.30 Uhr bekommen
Anfänger einen tänzerischen Einblick

in die Szene.
Aktuelle Informationen darüber, ob
getanzt werden darf sind auf der
Homepage www.ettlingen.de zu

finden.
Am Samstag, 13. November um

19 Uhr im der Stadthalle Ettlingen.

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Gott“, von Ferdinand von Schirach, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Viva la Diva / Steuermann / Lass die Wacht“,
            berühmte Damen- und Herrenchöre aus der
            Welt der Oper, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Die Empörten“, von Theresia Walser, Premie-
            re, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Verbrechen und Strafe“, nach dem Roman
            von Fjodor Dostojewskij, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de Depp)“,
            Lustspiel von Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „In den chinesischen Lagern“, zwei Frauen
            berichten, Tollhaus

K I N D E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Die Schatzinsel“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Schatzinsel“, (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17
10.00   JuBi – die Jugendbildungsmesse, Spezial-
            messe für Auslandsaufenthalte, Europäische
            Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1

W E I H N A C H T E N
13.00   Remchinger Adventsmarkt, bis 18 Uhr,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
11.00    Rave im Rave, kostenloser Livecoding-Work-
            shop für Jugendliche, Jubez

http://www.jakobus-theater.de
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ME S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan

M I  2 4 .11 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   René Marik, „ZeHage! – Neues aus der
            Plüschmatrix“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Ivon Mateljan (Mezzosopran), Sebastian
            Köppl (Tenor), Liangliang Zhao (Bass) und
            Matteo Gobbini (Klavier), „Opernarien frisch
            gezapft“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Axel Schlosser Quartet, Sacrde Music by
            Duke Ellington & Louis Armstrong, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

T H E A T E R
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater
20.00   „Die Schneekönigin von Gzhel“, Konzerthaus

M U S E E N
18.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Kuratorinnenführung durch die Ausstellung mit
            Stefanie Patruno, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Es ist ein Schnitter, heißt der Tod...“, Lesung
            mit Roland Brunner, am Piano: Michael Post-
            weiler, Das Sandkorn, Studio

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“,
            (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen – nah am Wasser“, mit dem
            marotte Figurentheater, TP: Ettlingen, Pavillon
            im Horbachpark

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
16.00   „Kultur am Telefon – inklusive Hörführung
            mit Audiodeskription, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de, Badisches Lan-
            desmuseum

D O  2 5 .11 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Helge und das Udo, „Sitzt!“, Jugendstilfesthalle
            Philippsburg, Udenheimer Straße

K O N Z E R T E
10.00   Veronika Skuplik (Violine, Barockvioline),
            Karlsruher Meisterklassen, Anmeldung: 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7

S O  2 1.11 .
K I N D E R
14.30   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
15.00   „Experimentelle Fotowerkstatt für Kids“,
            Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städtische
            Galerie
15.00   Birte Müller, erzählt aus „Willis Welt“, Tollhaus
16.00   „Wutschweiger“, von Jan Sobrie und Raven
            Ruëll, (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Goe-
            theplatz
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
11.00    Remchinger Adventsmarkt, bis 18 Uhr,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

D I E S  &  D A S
16.00   European Outdoor Film Tour 2021/22, Kon-
            zerthaus

M O  2 2 .11 .
KO N Z E R T E
18.00   3. Sinfoniekonzert, Einführung um 17.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Vokale Ensembles der Hochschule für
            Musik, Preisträgerkonzert, Anmeldung: 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.30   3. Sinfoniekonzert, Einführung um 19.45 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan

D I E S  &  D A S
16.00   European Outdoor Film Tour 2021/22, Kon-
            zerthaus

D I  2 3 .11 .
K O N Z E R T E
19.00   1. Jugendkonzert, „Spot on Georg Fritzsch“,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Studierende der Klasse Prof. Will Sanders,
            Prima Abend, Anmeldung: 0721/6629-0, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.30   „Die Vermessung badischer Baggerseen –
            Fauna, Flora, Erdgeschichte – ein Werkstatt-
            bericht der Limnologischen AG“, Dr. Sabrina
            Plegnière, Dipl.-Ing. Thomas Holfelder und
            Prof.Dr. Norbert Leist, Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik

■ Krebs trifft David Bowie & Co.
Zusammen mit seiner Band „The four
Lobsters“ begrüßt der Sänger und
Entertainer Sascha Krebs jeden Abend
andere Gäste, die sich ganz der
Musik verschrieben haben. Auf seiner
Couch sitzen Musicaldarsteller*innen,
Sänger und Sängerinnen, um
gemeinsam einen Abend lang
musikalischen Legenden zu frönen, sie
zu huldigen und vor allen Dingen
gemeinsam zu musizieren. 
In der Band- und Galaszene ist
Sascha nicht nur ein gern gesehener
Gast und spielt europaweit mit
diversen Rockformationen und
Galabands, er ist zudem für unzählige
Galas und Konzerte als Organisator
tätig. Seit Januar 2017 ist Sascha
Frontman der „The Queen Kings“.
Im November machen Sascha Krebs
und seine Gäste Maja Sikora und
Nikolaj Alexander Brucker eine
musikalische Reise durch das Weltall.
Es geht natürlich um den Weltstar
David Bowie. Der britische Sänger
und Musiker war einer der
exzentrischsten Rockstars der
Musikgeschichte. Mit seiner Musik, die
meist am Mainstream vorbei ging,
war David Bowie dennoch erfolgreich
und seiner Zeit oft voraus. Seine teils
makaberen Live-Auftritte waren eine
Mischung aus Star Wars, Horror und
Drag-Show. Diese brachten ihm auch
den Spitznamen „La Bowie“ ein. Die
stärkste kulturelle Wirkung erzielte der
Künstler mit seiner Kunstfigur „Ziggy
Stardust“. Weltweit hatte Bowie über
140 Millionen Tonträger verkauft; er
war damit einer der erfolgreichsten
Popstars weltweit und nahm 25 Alben
auf. Das letzte, „Blackstar“, erschien
2016 anlässlich seines
69. Geburtstags. Zu seinen
populärsten Stücken zählen „Space
oddity“, „Rebel Rebel", „Heroes“,
„Let’s dance“ und „China girl“.
(Fotos: René van der Voorden)
Am Montag, 15. November
um 20 Uhr im Kammertheater.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Reiner Ziegler (p) und Torsten Steudinger (b),
            Barjazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Reuters and Friends, „Bläser-Vielfalt“, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Niedecken liest und singt Bob Dylan, ein
            literarisch-musikalisches Special rund um
            Dylan, Niedecken und BAP, Tollhaus
20.00   The International Guitar Night 2021, mit
            Dylan Fowler, Nathasja van Rosse, Hiroaki
            Sasaki und Peter Finger, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Mozart und Salieri“, nach Texten von Alexan-
            derPuschkin und Peter Shaffner, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Carmen“, nach der Oper von Georges Bizet,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater
20.00   „Verbrechen und Strafe“, nach dem Roman
            von Fjodor Dostojewskij, Theater Baden-Baden

M U S E E N
12.15   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Kurzfüh-
            rung durch die Ausstellung mit Florentine Sei-
            fried, Städtische Galerie
14.00   „Erforsche die Natur“ – offene Werkstatt,
            Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   Niedecken liest und singt Bob Dylan, ein
            literarisch-musikalisches Special rund um
            Dylan, Niedecken und BAP, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus

F R  2 6 .11 .
K O N Z E R T E
19.00   Florian Steininger (Klavier), „Zwanzig Blicke
            auf Jesus – Zyklus für Klavier solo“, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Marianne Crebassa (Mezzosopran) und Frei-
            burger Barockorchester, Werke von Schubert
            und Berlioz, Dirigent: Pablo Heras-Casado,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   New Bands Festival – Finale, mit Fancity, The
            Sciences, EVIA, Jønson X Phil, Dayn, Sonnen-
            blumen of Death, Substage
20.00   Antje Schumacher (Geasng und Ukulele)
            und Claus Müller (Gitarre und Cajon), Musik
            der glorreichen Soul-Ära der 60 Jahre u.a.,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Discofox-Workshop, Anmeldung: 0170/
            8850020, Nachtwerk, Pfannkuchstr. 16
20.00   Cie. MF „Re-Garde“, Tanztheater, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach Ingmar Bergman,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Die Empörten“, von Theresia Walser, Stadt-
            theater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Dramma Giocoso
            in drei Akten von W.A. Mozart, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Touch and go“, Boulevard-Komödie von
            D. Benfield, Jakobus-Theater
20.00   „Verbrechen und Strafe“, nach dem Roman
            von Fjodor Dostojewskij, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Der »gute« Bürger – Verhaltenscodex in
            der Demokratie Athens im 5. Jahrhundert
            v. Chr.“, Führung mit Dr. Katarina Horst, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Ulrich Stein-
            berg, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Zeiglers wunderbare Welt des Fußball“,
            „Hat schon Gelb!“, Tollhaus
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■ Musik an der Stadtkirche

Sonntag, 7. November, 17 Uhr
Vokale Kostbarkeiten & Orgelklänge

Die beiden Karlsruher Dirigier -
studenten Johannes Antoni und

Christian Yang der Dirigierklasse von
Prof. Matthias Beckert bringen am

gemeinsam mit einem professionellen
Vokalensemble Motetten von Carl Rütti
und Felix Mendelssohn Bartholdy zu

Gehör. Kirchenmusikdirektor
Christian-Markus Raiser ergänzt das
Konzertprogramm mit Orgelwerken

von Johannes Brahms, Arvo Pärt und
Mendelssohn. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag, 21.November, 18 Uhr
Tröstliches von Bach / 25 Jahre

CoroPiccolo Karlsruhe 
Johann Sebastian Bachs Oeuvre bietet

immer wieder Interessantes,
Spannendes und erneut Hörenswertes
- darunter viele Werke, die trösten und

Mut machen. Dazwischen steht im
Konzertprogramm eines der

bedeutendsten und bekanntesten
Chorwerke des Thomaskantors: die

Motette „Jesu, meine Freude“.
CoroPiccolo Karlsruhe (Bild oben)

nimmt die Aufführung dieser Werke
zum Anlass, sein Jubiläum „25 Jahre

CoroPiccolo Karlsruhe“ zu feiern.

Mittwoch, 24. November, 19.30 Uhr
Blue Church

Nach dem erfolgreichen Start der
neuen Reihe „Blue Church – Jazz &
Texte“ vor ein paar Wochen wird in

diesem Jahr noch ein zweites Konzert
erklingen: Axel Schlosser Quartet mit
Musik von Duke Ellington und Louis

Armstrong. Bekannte und
außergewöhnliche Jazzmusiker um

den Trompeter Axel Schlosser werden
den stimmungsvollen Abend gestalten.

Passende Texte liest Klaus Nagorni. 

Freitag, 26. November, 19 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe

Olivier Messiaen: Vingt regards sur
l’enfant Jésus

Zwanzig Blicke auf Jesus – Zyklus für
Klavier solo – ist eines der

bedeutendsten Werke des französi -
schen, 1992 verstorbenen Komponis -
ten Olivier Messiaen. Aus unterschied -
lichen Perspektiven blickt die Musik in

großem Farbenreichtum auf das
Jesuskind. Der international

renommierte und in Karlsruhe lebende
Pianist Florian Steininger nimmt sich

diesem besonderen Werk zum
wiederholten Male an. 

Sonntag, 28. November, 17 Uhr
Advents- und Weihnachtslieder-

Singen für Jung und Alt 
Seit nunmehr 25 Jahren ist dieses

beliebte Format zum Mitsingen und
Zuhören ein Magnet am 1. Advent.

Die Kleinsten und Kleinen der
Singschule Cantus Juvenum und der
Bläserkreis der Christuskirche sind

fester Bestandteil dieses Formates. Der
Eintritt ist frei – Spenden kommen der
Benefizaktion „Grupo Ruas e Pracas“,

einem Straßenkinder-Projekt in
Recife/Brasilien zugute.

Weitere Informationen unter
www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Viva la Diva / Steuermann / Lass die Wacht“,
            berühmte Damen- und Herrenchöre aus der
            Welt der Oper, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   „War da was?“, Theater für die Allerkleinsten,
            (ab 3 J.), Insel
15.00   „Aufnehmen Bewerten Handeln“, Workshop
            Grundlagen Schauspiel, Theater Baden-Baden
18.00   „Viva la Diva / Steuermann / Lass die Wacht“,
            berühmte Damen- und Herrenchöre aus der
            Welt der Oper, Premiere, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Szenen einer Ehe“, nach Ingmar Bergman,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Tatort – so isch’s wore“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Harold und Maude“, von Colin Higgins,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Männerträume im Grünen“, MAPH-Theater,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „40 Jahre Städtische Galerie Karlsruhe, 25
            Jahre Förderkreis und 25 Jahre Sammlung
            Garnatz“, Museumsfest, Eintritt frei, Städtische
            Galerie
12.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
13.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
14.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie
14.30   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, Badisches Landesmuseum
15.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
16.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie
17.00   „Elsa & Johanna. The plural life of identity“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   6. Ettlinger Poetry Slam, Dichter- und Poeten-
            wettstreit der Neuzeit, Ettlingen, Stadthalle

S P O R T
13.30   KSC – Hannover 96, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
10.30   Kinderlesung auf Französisch, (3-6 J.), An-
            meldung: info@ccfa-ka.de, Centre Culturel
            Franco Allemand, Karlstr. 16 b
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „In Schale geworfen und ins rechte Licht
            gerückt – Porträtfotografie im Museum“,
            Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie
15.00   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), Premiere,
            marotte
16.00   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

F R  2 6 .11 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   Krimiabend, Lesung im Rahmen der Baden-
            Württembergischen Literaturtage mit Arno
            Strobel, Oliver Bottini, Romy Hausmann und
            Rainer Granzin, Ettlingen, Stadthalle

K I N D E R
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Nachtaktiv“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

K O N G R E S S E
           Ärzt-Seminare Karlsruhe 2021, Messe Karls-

            ruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus

S A  2 7 .11 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
21.00   19. Argentinische Tango-Nacht, Konzert,
            Show und Ball mit Weltklasse-Tangopaaren
            und Livemusik, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   9. Lions Comedy-Night 2021, Musikkabarett,
            Clownerei, Slapstick, Comedy, Zirkuszelt auf
            dem Messplatz
20.00   Alexandra Gauger, „Ex-Bombe – frisch ge-
            trennt. Total enthemmt“, Musikkabarett, Jubez
20.15   Die Spiegelfechter Ole Hoffmann & Rainer
            Granzin am Piano, „Ungewöhnlich offen“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Wettbewerb für Schulmusiker:innen, Anmel-
            dung: 0721/6629-0, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Kama Kollektiv, mit Kirsi Harju (tr & voc &
            mbira), Jetse de Jong (p), Jonathan Nagel (b)
            und Yoad Korach (d), Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
18.00   Yuya Wang und Gautier Capuçon, virtuose
            Cellosonaten mit Werken von Debussy, Schos-
            takowitsch und Rachmaninow, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Emil Bulls, Metal, Substage
20.00   Sandie Wollasch & Matthias Hautsch, CD
            Release Konzert, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   19. Argentinische Tango-Nacht, Konzert,
            Show und Ball mit Weltklasse-Tangopaaren
            und Livemusik, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

■ Night of the Dance Night of the
Dance begeistert nicht nur mit Irish
Dance, sondern mit einer 
Mischung aus Modern Dance, Hip
Hop, Akrobatik und
lateinamerikanischem Hüftschwung.
Ab Ende des Jahres erobert Night of
the Dance wieder die 
Bühnen in Deutschland und
Österreich.
Irischer Stepptanz der Extraklasse,
getanzt von den weltbesten
Profitänzern in atemberaubender und
überwältigender Synchronität. Die
Einzigartigkeit der Show besticht
durch perfekt abgestimmte Tanzfolgen
sowie der unfassbaren
Geschwindigkeit der Schritte. Die
Mischung der einzelnen 
Tanzstile machen das Erlebnis
besonders und vielseitig. Akrobatische 
Elemente werden nicht nur auf dem
Boden, sondern auch in 
schwindelerregender Höhe
präsentiert.
Die Broadway Dance Company &
Dublin Dance Factory präsentieren
Tanz, Musik, Akrobatik, gepaart mit
Perfektion, Leidenschaft und purer
Energie. Unter anderem mit den
schönsten Tanz- und Akrobatikszenen
im Stile von Riverdance, Lord of the
Dance, Stomp, Dirty Dancing, Feet of
Flames oder Cirque du Soleil.
Ein international besetztes Ensemble
der Spitzenklasse beweist ihr Talent in
jeder Hinsicht. Dabei wird
meisterhaftes Können und
unglaubliche körperliche Ausdauer
geboten. Bei Night of the Dance jagt
ein Höhepunkt den anderen.
Ein wechselndes Bühnenbild und
perfekt aufeinander abgestimmte 
Lichteffekte unterstützen und
perfektionieren die einzelnen Elemente
bis ins kleinste Detail. Die Musik und
die spektakulären Darbietungen der
Künstler sorgen für einen
unvergesslichen Abend, bei der das
Publikum zum Mittanzen animiert
wird. Das perfekte Potpourri für eine
Reise durch die Vielfältigkeit der
Tanzgeschichte.
Tickets sind an allen bekannten
Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.nightofthedance.de
und unter der ASA-Ticket-Hotline
(0 18 06) 570 066 (0,20 Euro/Anruf)
erhältlich (aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunkpreise max.
0,60 Euro/Anruf)
Am Sonntag, 26. Dezember um
19 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

https://nightofthedance.de
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KON G R E S S E
           Ärzt-Seminare Karlsruhe 2021, Messe Karls-

            ruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 23 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

M U S E E N
10.00   „Neobiota – Natur im Wandel“, Führung
            durch die Große Landexausstellung, mit Über-
            setzung in die Deutsche Gebärdensprache,
            Ameldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Ein Rundgang durch »Baden und Europa«“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
14.30   „Rundgang durch die »Karlsruher Türken-
            beute«“, Familienführung, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Hermann Landshoff: »Porträt, Mode, Archi-
            tektur« – Fotografien 1930-1970“, Führung
            durch die Ausstellung mit Kiriakoula Damoula-
            kis, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.30    „Literatur trifft Musik“, im Rahmen der
            Baden-Württembergischen Literaturtage,
            Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25

K I N D E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Upcycling: Klopapierrollen werden zu Weih-
            nachtssternen“, (ab 7 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.30   „Bremen sucht die Stadtmusikanten “, von
            Ingmar Otto nach dem Märchen der Gebrüder
            Grimm, (ab 4 J.), Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
14.30   „Rundgang durch die »Karlsruher Türken-
            beute«“, Familienführung, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Advent, Advent! Weihnachtliche Belichtun-
            gen“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
15.00   „Bibi Blocksberg – alles wie verhext!“, Musi-
            cal, (ab 4 J.), Ettlingen, Stadthalle
15.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach dem Roman von Jules
            Verne, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
15.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Premiere, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Wie weihnachtelt man?“, (ab 4 J.), marotte
17.00   Chöre des Cantus Juvenum und Bläserkreis
            der Christuskirche, Advents- und Weihnachts-
            lieder-Singen für Jung und Alt, Singleitung:
            Kirchenmusikdirektor Christian-Markus Raiser,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
           Karlsruher Bücherschau, Regierungspräsi-

            dium, Karl-Friedrich-Str. 17

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Speyer, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof

D I E S  &  D A S
10.00   Spaziergang durch den Hardtwald, Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßen-
            bahn-Haltestelle Marktplatz

S O  2 8 .11 .
K O N Z E R T E
11.00    Isata Kanneh-Mason (Klavier), Werke von
            Mozart, Gubaidulina, Alberga, Rachmaninow
            und Chopin, Baden-Baden, Festspielhaus
11.30    „Literatur trifft Musik“, im Rahmen der
            Baden-Württembergischen Literaturtage,
            Musikschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 25
13.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
16.00   Irish Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Adventssingen, mit Chören und Ensembles
            aus der Region, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
17.00   Chöre des Cantus Juvenum und Bläserkreis
            der Christuskirche, Advents- und Weihnachts-
            lieder-Singen für Jung und Alt, Singleitung:
            Kirchenmusikdirektor Christian-Markus Raiser,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.00   Lautten Compagnney, Kammerchor der
            Christuskirche und Solisten, Monteverdi:
            Marienvesper, Christuskirche
18.30   Trio Ostertag, Beethoven Trio, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Naturally 7, New Yorker A cappella-Band,
            Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Cie. Philippe Saire „Hocus Pocus“, zeitge-
            nössischer Tanz, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a

T H E A T E R
11.00    „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Sonntag vor der Premiere“, „Gräfin Mariza“
            und „Der gute Gott von Manhattan“, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
15.00   „Was Ihr wollt“, Ballett von Bridget Breiner,
            Einführung um 14.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
15.00   „1001 Nacht“, Familienstück zur Weihnachts-
            zeit, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Ciao bella – ich heirate eine Familie“,
            Komödie von Ingmar Otto, Kammertheater
18.30   „Im Westen liegt Osten“, Schauspiel von und
            mit Sven Djurovic, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Was Ihr wollt“, Ballett von Bridget Breiner,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus

■ „Bibi Blocksberg – alles wie
verhext!“  Bibi Blockberg, Deutsch -
lands berühmteste kleine Hexe, fliegt

mit ihrem Besen Kartoffelbrei bei ihrer
Musical-Tournee „Alles wie verhext!“
nach Ettlingen und verzaubert sowohl
kleine als auch große Zuschauer. Eine

mitreißende Inszenierung mit tollen
neuen Liedern und wieder einmal

ganz viel „Hex hex!“ Sie ist geeignet
für Kinder ab 4 Jahren und ein

hexischer Spaß für die ganze Familie.
Jede*r kennt das, es gibt Tage, an

denen einfach alles schiefläuft! Das
fängt morgens schon beim Aufstehen

mit dem falschen Fuß an und zieht
sich über den ganzen Tag. Dann ist
einfach „Alles wie verhext!“. Einen

solchen Tag hat auch die kleine, freche
Hexe Bibi Blocksberg erwischt: Schon

morgens gibt es ein
Riesendurcheinander mit ihren Eltern
Barbara und Bernhard Blocksberg zu
Hause. Und auch in der Schule will

einfach gar nichts klappen. Bibis
Lehrerin Frau Müller-Riebensehl bringt

das ganz schön auf die Palme!
Abends ist dann auch noch

Walpurgisnacht auf dem Blocksberg.
Dieses Jahr sollen dort Bibi und

Barbara Blocksberg zusammen mit
Oma Grete das große Walpurgis -

nacht-Feuer entfachen. Aber was wird
Walpurgia, die Vorsitzende des

Hexenrates bloß dazu sagen, wenn
dort auch alles schiefläuft?

Das Bibi Blocksberg-Musical „Alles
wie verhext!“, original und exklusiv

vom Cocomico Theater aus Köln.
Die Vorstellung dauert ca. 110

Minuten inklusive Pause. Einzelkarten
gibt es zu 8 Euro/11 Euro, die Fami-
lienkarte (2 Erwachsene, 2 Kinder) zu

32 Euro im Vorverkauf bei der
Stadtinfo Ettlingen,

Telefon (0 72 43) 101-333, und unter
www.ettlingen.de, www.reservix.de

(zuzügl. Reservixgebühr) und zu
9 Euro/12 Euro, die Familienkarte zu

36 Euro an der Tageskasse.
(Foto: de Haar)

Am Sonntag, 28. November um
15 Uhr in der Stadthalle Ettlingen.

http://www.ettlingen.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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11.00    „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Frau Holle oder: Und dann ist das Kind in
            den Brunnen gefallen!“, Märchen nach den
            Brüdern Grimm von Jutta Braun-Wingert,
            (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.00   Schreibwerkstatt per Zoom, Literatenrunde
            e.V., Anmeldung: info@literatenrunde.de,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis     6.11.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Armin Göhringer, Jonas Göhringer, Lea
                   Göhringer: „Aus einer Linie“
ab    11.11.   Gallery Artpark,
                    Kriegsstraße 86
                    Markus Blattmann: „Now“
ab    12.11.   Galerie Clemens Thimme,
                    Lorenzstraße 2
                    Gabriele Straub: „Lang lebe die Kunst“
                    – Collagen, Tuschen, Bilder aus den
                    letzten 40 Jahren
ab    12.11.   Zlotos Fine Art,
                    Rastatter Straße 54
                    „Künstler der Galerie“
ab    12.11.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   „D.Ö.F. (Deutsch-Österreichische Freund-
                   schaft) GPL Contemporary – Vienna bei
                   Neue Kunst Gallery“
bis   13.11.   Galerie Burster,
                    Baumeisterstraße 4
                   Christian August: „Unknown Territory“
ab    13.11.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Birgit Brenner: „Gefühlte Wahrheit“
ab    13.11.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Irmela Maier: „Der Wolf, der Eisbär, die
                    Affen und ihr Boot“
bis   14.11.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Hoffnung bewegt!“ – Verkaufsausstellung
                    zugunsten Amnesty international
bis   16.11.   Galerie Schrade,
                    Zirkel 34-40
                    Raymond Waydelich: „Radierungen und
                    Prägungen“
bis   20.11.   Yvonne Hohner Contemporary,
                    Marienstraße 12
                    Fahar Al-Salih und Gastkünstler:
                    „Jenseits von Märchen“
bis   20.11.   Galerie Burster,
                    Baumeisterstraße 4
                   Christian August: „Unknown Territory“
ab    20.11.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Guido Kucznierz und Künstler:innen der
                   Galerie“
ab    20.11.   Galerie Burster, Baumeisterstraße 4
                   „group show“
bis   21.11.   Majolika Galerie,
                    Ahaweg 6-8
                    Susanne Eckert-Trautnitz:
                    „Isolation Heroes“

S O  2 8 .11 .
D I E S  &  D A S
14.00   Weihnachtliche Rundfahrt mit der MS Karls-
            ruhe nach Speyer, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

M O  2 9 .11 .
KO N Z E R T E
10.00   Kammersängerin Regina Werner-Dietrich,
            Karlsruher Meisterklassen, Anmeldung: 0721/
            6629-0, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
10.00   „Out of the Box IV“, Karlsruher Meisterklas-
            sen, Hochschule für Musik, CampusOne, MUT,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Brandt Attema,
            Prima Abend, Anmeldung: 0721/6629-0, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   The Düsseldorf Düsterboys, Psychedelic
            Folk, Jubez

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Mensch, Musik und Computer – eine inte-
            ressante Dreiecksbeziehung“, Dr.h.c. Hans
            C. Hachmann im Gespräch mit Prof. Dr. Chris-
            toph Seibert, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Axel Hacke, Lesung im Rahmen der Baden-
            Württembergischen Literaturtage, Ettlingen,
            Stadthalle

K I N D E R
9.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

W E I H N A C H T E N
9.00   Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt, bis 21 Uhr,
            Durlach, vor der Karlsburg
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    Christkindlesmarkt, bis 21 Uhr, Marktplatz,
            Friedrichsplatz, Kirchplatz St. Stephan
11.00    Christkindelsmarkt, bis 21 Uhr, Baden-Baden,
            vor dem Kurhaus

D I  3 0 .11 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   „Out of the Box IV“, Karlsruher Meisterklas-
            sen, Anmeldung: 0721/6629-0, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Schloss Gottesaue 7
20.00   Michael Jackson The Symphony Experience
            & The Motown Soul Symphony, Konzerthaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Akram Khan, „Outwitting the Devil“, tanz karls-
            ruhe 2021, Tollhaus

K I N D E R
9.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
9.30   „Weihnachten bei Opa Franz“, (ab 4 J.),
            marotte
11.00    „Die Bremer Stadtmusikanten“, von Philipp
            Löhle dem Märchen der Brüder Grimm,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz

■ Bülent Ceylan: „Luschtobjekt“
Von der „Generation Instagram“
lernen, heißt siegen lernen! Deswegen
zeigt Bülent seinem Publikum nicht die
kalte Schulter, sondern die rasierte
Brust. Bülent macht sich zum
„Luschtobjekt“. Optik statt Inhalt,
Nippel statt Nietzsche! Kabarettpreise
müssen warten. Bülent bedient als
„Luschtobjekt“ alle nur denkbaren
Geschlechter und Vorlieben:
osmanophile Kurpfalz-Lover,
Langhaar-Fetischisten oder Liebhaber
großer Nasen und kleiner Bärte... bei
Bülent packt jeden die Wolluscht! Und
wer Intelligenz sexy findet, wird
natürlich auch befriedigt nach Hause
gehen.
Aber Bülent macht sich in seinem
12. Live-Programm nicht nur selbst
zum „Luschtobjekt“, er macht sich
auch über Luschtobjekte lustig. Über
seine eigenen (Frauenfüße und
Nutella) und über die anderer Leute.
Denn heute kann offenbar alles ein
„Luschtobjekt“ sein: Autos, Smart -
phones, Roboter... es gibt sogar
Menschen, die Bäume lieben. Selbst
Götter sind objektophil! Und weil der
Donnergott Thor bekanntlich
Mannheimer ist, verrät er bei Bülent
weltexklusiv und zum ersten Mal, wo,
wann und wie bei ihm der Hammer
hängt. Das wird luschtig, versprochen!
(Foto: d4mance)

Sonntag, 5. Dezember 2021
18 Uhr im Saalbau in Neustadt an
der Weinstraße.

Donnerstag, 13. Januar 2022
20 Uhr im Bürgerzentrum Bruchsal.

Freitag, 14. Januar 2022 20 Uhr
in der Jugendstil-Festhalle Landau.

Donnerstag, 20. Januar und Freitag,
21. Januar 2022, jeweils um 20 Uhr,
im Rantastic in Baden Baden.

http://www.s-promotion.de
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bis   21.11.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Vérok Gnos, Elke Hennen, Jutta Hieret,
                   Iris Kamlah und Gloria Keller:
                   „#closebutnobanana – jüdisches Leben in
                   Karlsruhe heute – Performance, Objekt,
                   Collage, Film, Fotografie
ab    25.11.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   „40 Jahre Galerie Spektrum“
ab    27.11.   Yvonne Hohner Contemporary,
                    Marienstraße 12
                    „Galerieprogramm“
ab    28.11.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Vorglühen“ – Malerei, Objekt, Skulptur.
                   Performance

bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Critical Zones – Horizonte einer neuen
                    Erdpolitik“
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     30.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Hermann Landshoff: „Porträt, Mode,
                    Architektur“ – Fotografien 1930-1970
bis     30.1.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Wasser marsch! – 175 Jahre Freiwillige
                    Feuerwehr Durlach“
bis     27.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „It’s Tea Time“
bis       3.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „BarabásiLab. Hidden Patterns“
bis     2025   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
bis     5.11.   Umweltzentrum Karlsruhe
                    Kronenstraße 9
                    „50 Jahre BUZO – 50 Jahre Umweltbewe-
                    gung“
bis     7.11.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Dirk Haupt, Lukas Fries, Ulrike Häußler,
                    Kerstin Burst: „Unauffälligkeiten – das
                    Besondere im Banalen“
bis     7.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Aus der Trennung heraus! – 200 Jahre
                    Evangelische Landeskirche in Baden“
bis   21.11.   Altes Dampfbad,
                    Baden-Baden, Marktplatz 13
                    Meisterschülerinnen und Meisterschüler:
                    „TOP_0021“
ab    24.11.   Staatliche Akademie der Bildenden
                    Künste,
                    Reinhold-Frank-Straße 81-83
                    Axel Heil: „Professorenausstellung“
bis   28.11.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Verena Mayer: „Investigating Nature“
                    – Pflanzenwesen
bis   28.11.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    Reinhard Hanke und der Pat Kramer:
                    „Zeichenwende“ – malerisches Licht,
                    Vektorgrafik und Malerei 
bis   14.12.   Café vis-à-vis, Bienwaldstraße 18
                    Cornelius Held: „Heldenhafte Fotografien“
bis     28.1.   Info-Center am Hauptfriedhof,
                    Haid-und-Neu-Straße 33
                    Ingrid Brütsch: „Stille Landschaften“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Die Geschichte der Karlsruher Majolika-Manufaktur
von 1901 bis heute“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“. Ein
Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

ab    28.11.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                   „Vorglühen“ – Malerei, Objekt, Skulptur.
                   Performance
bis     5.12.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Gitte Villesen“
bis     5.12.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Emma Hedditch, Lili Huston-Herterich und
                    Jean-Paul Kelly: „With a view to a later
                    date, or never“
bis   23.12.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Eva Kot’átková“
bis   31.12.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    „Minimalismus – wenig Form – viel Inhalt“
bis     16.1.   Majolika Galerie, Ahaweg 6-8
                    „Majolika Förderpreis für zeitgenössische
                    Kunst“

M U S E E N
bis     7.11.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Äffle & Pferdle“
ab    17.11.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Große Landesausstellung 2021:
                    „Neobiota – Natur im Wandel“
ab    18.11.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Elsa Parra und Johanna Benaïnou:
                    „The plural life of identity“ – Fotografien
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Karl Hofer (1878-1955) – Lebenslinien“
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Soundwalk – Sammlungsparcours 1“
                    – die Kunst der Städtischen Galerie neu
                    erleben
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Nobody’s listening“ – eine immersive Aus-
                    stellung zur Aufarbeitung des vergessenen
                    Völkermordes im Irak
bis       9.1.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM

■ Lesung mit Axel Hacke Im
Rahmen der Baden-Württembergi -

schen Literaturtage in Ettlingen ist Axel
Hacke in der Stadthalle zu Gast. Axel
Hackes Lesungen sind Unikate, kein
Abend ist wieder andere. Da hockt

nicht einer hinter einem Tisch mit
Wasserglas und Lampe und trägt aus

seinem neuen Buch vor, wie das üblich
ist, nein, Hacke sitzt auf einem Stuhl,

redet über das Leben, erzählt von
seiner Arbeit und hat alles dabei, was
er im Leben geschrieben hat, na gut,
eine Menge von dem – und das ist

sehr viel: tausende Exemplare seiner
legendären Kolumnen aus dem

Magazin der Süddeutschen Zeitung,
darunter auch die ganz aktuellen der

vergangenen Monate, dazu einen
Stapel von Büchern, jenes zum

Beispiel über den ebenso furiosen wie
entspannt-witzigen Monolog des

Nachrufschreibers Walter Wemut, die
großen Frage nunserer Existenz

betreffend. Und natürlich geht es – in
erster Linie und sehr ausführlich

– um sein allerneuestes Buch: „Im
Bann des Eichelhechts und andere
Geschichten aus Sprachland“, ein
ebenso komisches wie verträumtes

und versponnenes Sprachspielbuch.
So entsteht jeden Abend – wenn es

gut geht (und meistens geht es ja doch
gut) – ein neues kleines Lese-

Kunstwerk, in dem die hergebrachten
Trennungen von ernst und

unterhaltsam nichts bedeuten, weil in
so einem Abend alles drin ist, das

Heitere, das Philosophische und das
brüllend Lustige. Man weiß nur vorher

nie so genau: was?
Karten sind für 21 Euro im Vorverkauf

und für 23,50 Euro an der
Abendkasse erhältlich. Ermäßigte

zahlen 50 %.
Karten gibt es bei der

Stadtinformation im Schloss,
Telefon (0 72 43) 101-333, unter

www.literaturtage.ettlingen.de,
www.reservix.de und bei allen

Reservix Vorverkaufsstellen.
(Foto: Thomas Dashuber)

Am Montag, 29. November um
20 Uhr in der Stadthalle Ettlingen.

http://www.ettlingen.de
www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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In den Schwarzwald ist es nicht weit, das Elsass liegt nebenan, rundum finden

sich grüne Naturschutzgebiete und die Stadt selbst bietet tolle Möglichkeiten

für Shopping, kulinarischen Genuss und Kultur: Als Ausgangspunkt für einen Rad -

urlaub oder attraktiver Zwischenstopp ist Karlsruhe bestens geeignet. In und um

die badische Metropole, die laut ADFC die fahrradfreundlichste Stadt in Deutsch-

land ist, können Aktivurlauber zahlreiche spannende Touren unternehmen.
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Grenzübergreifendes Radeln
Zum Beispiel auf dem Radrundweg Pamina-
Rheinpark Nord. Grenzübergreifend verbin-
det die Route die Regionen Baden, Südpfalz
und Nordelsass miteinander. Gleich zweimal
wird der Rhein auf Fähren gequert, in Neu-
burgweier und in Leimersheim. Der ausge-

schilderte Fahrradweg führt von Karlsruhe
aus in eine der größten zusammenhängen-
den Auenlandschaften in Mitteleuropa. Tafeln
machen unterwegs auf die vielen touristi-
schen Sehenswürdigkeiten aufmerksam. In
Leimersheim lädt beispielsweise im Sommer
ein riesiges Maislabyrinth zu einem Zwi-

Karlsruhe ist ein idealer Ausgangspunkt und attraktiver
Zwischenstopp

Radtouren zwischen
Rhein und Wein

In und rund um Karlsruhe können
Aktivurlauber spannende Radtouren

unternehmen.

schenstopp ein, während man sich im Rhein -
zaberner Museum auf die Spuren der Alten
Römer begeben und in Minfeld Kunstobjekte
bewundern kann. Auch auf französischer
Seite passieren die Radler beeindruckende
Naturlandschaften und schmucke Städt-
chen. Besonders sehenswert ist die alte Fes -
tungsstadt Lauterbourg. Dort heißt es Abstei-
gen und das Savoir-Vivre in den Cafés und
Restaurants genießen. Die Radtour ist insge-
samt 84 Kilometer lang, kann aber auch in
zwei kürzeren Varianten erradelt werden.

Ausflug auf den Turmberg
Kurzweilige Erlebnisse versprechen ebenso
der Schwarzwaldweg sowie der Stromberg-
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Mit der Turmbergbahn, der ältesten Standseilbahn Deutschlands, gelangen Aus-
flügler bequem auf den Karlsruher Hausberg.

Murrtal-Radweg, die beide in der Fächerstadt
starten – detaillierte Informationen gibt es
unter www.karlsruhe-tourismus.de/rad.  Ge-
nussradlern sei zudem der 460 Kilometer
lange Badische Weinradweg empfohlen. Auf
dieser neuen touristischen Strecke radeln
Ausflügler durch fünf Schwarzwälder Weinre-
gionen, den Kraichgau und weiter bis nach
Laudenbach an der Badischen Bergstraße.

Radeln entlang des Rheins: Das ist zum
Beispiel auf dem neuen Radrundweg
Pamina-Rheinpark Nord möglich.

Die Route führt direkt durch den Karlsruher
Stadtteil Durlach, der mit seinem maleri-
schen Marktplatz, dem Schlossplatz und den
engen Gässchen eine genaue Erkundung
wert ist. Das gilt ebenso für den Turmberg,
der sich über Durlach erhebt und Besuchern
einen spektakulären Blick über Karlsruhe und
das Rheintal bietet. Schon die Römer bauten

an den Berghängen Wein an. Heute wachsen
dort Reben, die das Staatsweingut Karlsru-
he-Durlach zu edlen Rot- und Weißweinen voll-
endet. Auf den Berg geht es entweder per
Rad über den Wolfweg, über die 528 Stufen
der „Hexestäffele“ oder bequem mit der
Turmbergbahn, der ältesten Standseilbahn
Deutschlands.

Der Durlacher Turmberg
mit seinen nach Südwest

geneigten Hängen ist ideal
für den Weinanbau.
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Ein Schlangenarmreif aus der griechischen Antike, prunkvolle Anhänger mit

glitzernden Edelsteinen aus der Barockzeit, verspielte Jugendstil-Broschen

mit farbig emaillierten Schmetterlingen und schließlich moderne Halsketten

mit Kunststoff und Verpackungsmaterial: Im Schmuckmuseum Pforzheim

sind kostbare Meisterwerke aus fünf Jahrtausenden zu bewundern. Das ist

weltweit einzigartig. Und es hat seinen Grund: Keine andere Stadt in Deutsch-

land ist so eng mit der Geschichte der Schmuck- und Uhrenindustrie verbun-

den wie die „Goldstadt“ am Nordrand des Schwarzwalds. Noch heute kommen

75 Prozent des deutschen Schmucks aus Pforzheim. Die reiche Geschichte

der ansässigen Goldschmiede und Uhrmacher ist dort spannend zu erleben.
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Kurze Wege zu elf Museen
Das Schmuckmuseum ist wohl das berühm-
teste von elf Ausstellungshäusern, die in der
Goldstadt auf Entdecker warten. Nur ein paar
Schritte sind es von dort durch den Stadtpark
zum Technischen Museum, das im denkmal-
geschützten Jugendstil-Gebäude einer ehe-
maligen Schmuckfabrik liegt: Drinnen riecht
es nach Öl und Metall und Maschinen lärmen,

denn hier wird die Tradition der Pforzheimer
Schmuck- und Uhrenindustrie lebendig vorge-
stellt. Ein Fußweg an den Flüssen Nagold und
Enz entlang führt weiter durch die grüne
Stadt zum Archäologischen Museum: Origi-
nale Ausgrabungsfunde erzählen dort, wie
die Römer vor 2.000 Jahren die Stadt Pforz-
heim bauten. Welche Götter verehrten sie,
wie lebten und arbeiteten sie? Ein Zeitsprung

Die Goldstadt Pforzheim lockt mit
einzigartigen Museen und Ausstellungen

Schmuck, Römer
und Korallenriffe

Die Besucher tauchen im Gasometer
mit allen Sinnen in das Great Barrier
Reef ein.    Foto: djd/WSP/Daniela Samsony

ganz anderer Art ist im DDR-Museum zu er-
leben, das als einziges Museum in den west-
lichen Bundesländern einen anschaulichen
Einblick in die DDR-Diktatur bietet. Die Bro-
schüre „Ab ins Museum!“ stellt alle Häuser
vor, erhältlich bei der Tourist-Information
oder unter www.pforzheim.de/tourismus.
Dort gibt es auch hybride Stadtspaziergän-
ge, wie die selbstgeführten Touren der Future
History App oder kostenlose Podcasts für
Audio-Stadtrundgänge auf eigene Faust.

Korallenriff im Riesenpanorama
Eine ganz besondere Attraktion verbirgt sich
im Gasometer Pforzheim im Enzauenpark: In
dem 40 Meter hohen Industriedenkmal ist
das weltgrößte 360°-Panorama des Künstler
Yadegar Asisi zu sehen. Auf einer 15 Meter
hohen Plattform tauchen die Besucher mit
allen Sinnen ins Great Barrier Reef ein. Die
einzigartige Unterwasserwelt dieses Koral-
lenriffs vor Australien wird in ihrem atemrau-
benden Überfluss dargestellt. Die Farben-
pracht und der Detailreichtum der Korallen
und Meerestiere in diesem Riesenrundbild
machen die zerbrechliche Schönheit der
Schöpfung unter Wasser deutlich.

Das Technische Museum – im Ju gend -
stilhaus einer ehemaligen Schmuckfa-
brik. Foto: djd/WSP/Petra Jaschke

Im Enzauenpark verbirgt sich im
Gasometer ein atemberaubendes
Panorama-Kunstwerk.
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Neuer Wanderführer
rund um Karlsruhe

Deutschlands“ reichlich Abwechslung. Auf
gegenüberliegender Rheinseite, in der Süd-
pfalz, wandert man auf sandigen Wegen
unter Edelkastanien. Burgruinen und bizarre
Sandsteinformationen findet man auf Schritt
und Tritt. Jenseits der Grenze zu Frankreich,
im Elsass, lassen sich mittelalterliche Ruinen
über waghalsige Treppen und Leitern erklim-
men. Ganz anders zeigt sich der Nord-
schwarzwald. Zwischen Murg- und Albtal wan-
dert man durch dunkle Tannenwälder, quert
kahle Grinden mit Moor-Seen und alpin anmu-
tende Seitentäler. Wem urwüchsige Natur ge-
fällt, dem bieten die stillen naturüberlassenen
Rheinauen, südlich und nördlich von Karlsru-
he, allerlei Sehenswertes.

Jede Tour wird mit einer zuverlässigen Weg-
beschreibung vorgestellt und verfügt über
ein Wanderkärtchen mit eingetragenem Rou-
tenverlauf sowie ein aussagekräftiges
Höhenprofil. GPS-Tracks stehen zum Down-
load von der Internetseite des Rother Berg-
verlags bereit. Zu allen Touren gibt es Tipps
zu zünftigen Wanderhütten und Ausflugsloka-
len, die vielerorts für das leibliche Wohl sor-
gen. Alle Touren (auch die in Frankreich) sind
außerdem umweltfreundlich mit ÖPNV er-
reichbar.

Die Rother Wanderführer
Von A wie „Australien“ bis Z wie „Zugspitze“
bieten die Rother Wanderführer eine breite
Palette an Wanderzielen weltweit. In jedem
Buch sind kurze und leichte Wanderungen
ebenso vertreten wie anspruchsvolle Touren.
Das handliche Format und ein wetterfester
Umschlag sorgen dafür, dass die Wanderfüh-
rer in jede Rucksacktasche passen und auch
„aufreibende“ Touren unbeschadet überste-
hen. Die Reihe wurde mit dem ITB BuchAward
ausgezeichnet.

Karlsruhe ist nicht nur gesegnet mit einer
reizvollen Lage am Rhein, sondern auch mit
einigen der schönsten Wandergebiete
Deutschlands und Frankreichs – und das in
unmittelbarer Umgebung! Der Rother Wan-
derführer „Rund um Karlsruhe“ stellt 51 ab-
wechslungsreiche Ausflüge und Touren vor,
die unvergessliche Eindrücke in Baden, der
Pfalz und im Elsass bescheren werden. Und

fast das Beste für einen gemütlichen Wander-
tag ist: Alle Touren sind umweltfreundlich mit
Bahn und Bus erreichbar.

Gleich vor den Toren der badischen Groß-
stadt laden die sanften Hügel von Pfinzgau
und Kraichgau zu Erkundungstouren ein. Auf
Hohlwegen zwischen Weinreben und urigen
Besenwirtschaften bietet die „Toskana

Albrecht Ritter: Rund um Karlsruhe
1. Auflage 2021, 216 Seiten mit

153 Fotos, 51 Höhenprofilen,
51 Wanderkärtchen im Maßstab

1:50.000 und 1:75.000 sowie zwei
Übersichtskarten

Format 11,5 x 16,5 cm, 16,90 Euro
ISBN 978-3-7633-4585-4



28 | Treffpunkt | NOVEMBER 21

Eine Kugel wie jede andere
Das einzige, was bei Hackfleisch nicht jedem
mundet, ist die Zubereitung. Das lästige For-
men der Kügelchen nimmt viel Zeit in An-
spruch, gründliches Händewaschen davor
und danach ist Pflicht. Viele Freizeitköche be-
helfen sich mit Handschuhen. Noch hygieni-
scher, einfacher und schneller lassen sich die
aromatischen Bällchen mit praktischen
Küchenhelfern wie dem „Filled Meatball
Maker Set“ von Betty Bossi vorbereiten.
Dank des Formers kann jeder mit wenigen
Handgriffen perfekt gefüllte Fleischbällchen

oder Sushikugeln herstellen. Die Füllung wird
ganz automatisch in der Mitte platziert und
die gleichmäßigen kugelrunden Bällchen ent-
stehen ohne klebrige Hände oder endloses
Formen.

Zwei unterschiedliche Größen gehören zum
Set, ebenso wie ein kleines Rezeptbuch mit
vielen leckeren Vorschlägen und Tipps zum
sicheren Gelingen. Weitere Informationen
und Rezepte aus aller Welt finden sich auch
unter www.bettybossi.de, zum Beispiel für
die typisch schweizerischen „Chügeli“.

Fleischbällchen mit besonderem Pfiff ganz einfach formen

Eine runde Sache

Rezepttipp:
Rindfleisch-
Chügeli mit
Käsekern

Zutaten (für 24 kleine Kugeln im
Filled Meatball Maker Set von Betty
Bossi):
1 Zwiebel
600 g Hackfleisch (Rind)
200 g Kalbsbrät
1 EL Senf
1 TL Salz, etwas Pfeffer
100 g Halbhartkäse
Paniermehl, Öl zum Braten

Zubereitung:
Zwiebel schälen und fein hacken. Hack-
fleisch, Brät, Senf und Zwiebel in einer
Schüssel mischen und würzen. Masse gut
kneten, bis sie sich zu einer kompakten
Masse verbindet. Käse in 24 Würfel
schneiden. Hackmasse mit Käsewürfeln
mit dem Former von Betty Bossi als kleine
Kugeln vorbereiten. Paniermehl in einen
flachen Teller geben. Kugeln darin wen-
den, gut andrücken. Wenig Öl in einer be-
schichteten Bratpfanne heiß werden las-
sen. Kugeln portionenweise rundherum
etwa acht Minuten braten.
Dazu passt sehr gut ein Tomatensalat mit
verschiedenen Tomatensorten, Zwiebeln,
Basilikumblättern und italienischem Dres-
sing.

Fo
to
s:
 d
jd
/b
et
ty
bo

ss
i.d
e

Ganz egal, ob man sie nun Frikadellen, Buletten oder Fleischpflanzerl nennt: Die

frisch gebratenen Spezialitäten aus Hack mag jeder Fleischliebhaber. Dazu eine

Portion Pasta, Salat oder frisches Gemüse – fertig ist eine ausgewogene, genus-

svolle Mahlzeit. Wer die Hackbällchen zusätzlich mit Käse oder weiteren Zutaten

befüllt, sorgt bei den Lieben für kulinarische Überraschungsmomente. Mit unzähli-

gen Variationsmöglichkeiten ist Abwechslung garantiert, so lassen sich die runden

Leckerbissen mal mediterran, mal orientalisch oder auch mal asiatisch zubereiten.

Mit einer Füllung erhalten die Hack-
fleischbällchen eine raffinierte Note.
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Der Darm beeinflusst Gesundheit, Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden.

Eine seiner wichtigsten Aufgaben ist es, potenzielle Krankheitserreger

zu bekämpfen. Billionen von Darmbakterien bilden in der Darmflora eine

Barriere, die fremde Keime und Schadstoffe davon abhält, in unseren Blut-

kreislauf zu gelangen. Zudem ist der Darm das größte Immunorgan. Er-

staunliche 80 Prozent der Immunzellen befinden sich hier. Geraten die

Darmfunktionen aus dem Gleichgewicht, führt dies zu vielen Beschwerden.
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Ein Arzneitee aus der Apotheke kann
auf sanfte Weise helfen, Darmprobleme
zu verringern.

Eine falsche, einseitige Ernährung, Dauer-
stress und Bewegungsmangel, aber auch Me-
dikamente sowie chronische Erkrankungen
können die Darmbalance und die natürlichen
Schutzbarrieren beeinträchtigen. Weit ver-
breitet ist das Reizdarmsyndrom, eine Funk-
tionsstörung des Verdauungstraktes. Die

damit einhergehenden Symptome wie Blähun-
gen, Völlegefühl, heftige Bauchschmerzen,
Verstopfung und Durchfall begleiten Betroffe-
ne oft über Jahre hinweg und mindern die Le-
bensqualität. Ein Arzneitee aus der Apotheke
kann helfen, auf sanfte Weise Darmprobleme
zu verringern. 

Natürliche und sanfte Hilfe mit Koriander, Anis, Fenchel und Co.

Wenn der Darm aus dem
Gleichgewicht gerät

schwerdetagebuch kann dabei helfen, Einflüs-
sen auf die Spur zu kommen, die die Sympto-
me auslösen oder verstärken.

Heiltees enthalten meist bekannte blähungs-
treibende Kräuter wie Fenchel-, Anis- und Küm-
melfrüchte. Dazu informiert die Webseite
www.arzneitee.de. Der H&S Darm-Heiltee je-
doch baut zusätzlich auf die den Darm beru-
higende Arzneidroge Koriander. Der Korian-
deranbau hat eine jahrtausendealte Geschich-
te. Korianderkörner wurden in Pharaonengrä-
bern gefunden und in ägyptischen Papyrus-
schriften sowie in altindischen Sanskrittexten
erwähnt. Das Wissen um die Wirksamkeit des
Korianders hat sich bis heute in der ganzheit-
lich ausgerichteten, traditionellen indischen
Heilkunst, der Ayurveda-Medizin, erhalten.
Das Öl der kleinen kugelförmigen Koriander-
früchte wirkt krampflösend, blähungslindernd
und desinfizierend.

Viel Bewegung und sanfte
Bauchmassagen
Bei einem Reizdarm ist es grundsätzlich sinn-
voll, auf eine gesunde Lebensweise mit aus-
reichend Bewegung zu achten und Stress so
gut wie möglich zu vermeiden. Die körperliche
Betätigung aktiviert die Magen- und Darm-
muskulatur, wodurch die gesamte Verdauung
in Schwung kommt. Sanfte Bauchmassagen
können Krämpfe und Bauchschmerzen lin-
dern. Auf besonders fetthaltige und schwer
verdauliche Lebensmittel sowie scharfe Spei-
sen, die den Darmtrakt zusätzlich reizen, soll-
ten Betroffene lieber verzichten. Alkohol und
Nikotin können sich ebenfalls belastend auf
den Magen-Darm-Trakt auswirken. Ein Be-
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Natürliche Vielfalt statt bunter Pillen
Vor allem pflanzliche Lebensmittel liefern
eine ausgeklügelte Kombination aus Vitami-
nen, Mineralstoffen, wertvollen Fetten,
bekömmlichen Eiweißen und sättigenden
Kohlenhydraten. „Der Körper bekommt da-
durch alles, was er für starke Abwehrkräfte
braucht“, sagt Ute Jentschura. Ein weiterer
Vorteil dieser vollwertigen Ernährung: „Sie ist

basenbildend und verhindert die Übersäue-
rung des Organismus.“ Saure Stoffwechsel-
produkte entstünden etwa durch verarbeitete
Lebensmittel, weißes Mehl und Zucker. „Sie
wirken auf unsere Zellen wie Blockaden und
lagern sich als Schlacken im Gewebe ab.“ Ab-
wehrschwäche, erhöhte Entzündungsnei-
gung und Übergewicht gehörten zu den Fol-
gen. 

Gut essen kann so einfach sein

Gesundes Superfood
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Hier der hippe Smoothie aus dem Supermarkt, dort der Proteinshake und dazu

die A-bis-Z-Vitalpillen aus der Apotheke – sieht so gesunde Ernährung aus? Nein,

meint Ernährungswissenschaftlerin und Heilpraktikerin Ute Jentschura aus

Münster. „Fertigprodukte und Tabletten können eine gesunde Ernährung in der

Regel nicht ersetzen – so verlockend der Gedanke auch ist.“ Viel sinnvoller sei

es, den täglichen Speiseplan möglichst abwechslungsreich zu gestalten und

gezielt auf Lebensmittel zu setzen, die von Natur aus echtes Superfood sind.

Ernährungswissenschaftlerin Ute Jent-
schura aus Münster weiß, welche Le-
bensmittel von Natur aus echtes Super-
food sind.

Obst, Gemüse, Nüsse und Sprossen dage-
gen fördern ein gesundes basisches Milieu.
„Außerdem kombinieren sie Nährstoffe klü-
ger als chemische Nahrungsergänzungsmit-
tel“, erklärt die Expertin. „Man weiß heute,
dass besonders die Farb- und Aromastoffe
aus Obst und Gemüse ganz entscheidend auf
unser Immunsystem wirken.“ 

Die besten Tipps der Ernährungs-
wissenschaftlerin:
Der tägliche Speiseplan sollte überwiegend
vegetarisch sein. Besonders nährstoffreich
sind saisonale und regionale Produkte, am
besten aus Bio-Anbau. Leckere Ideen gibt es
zum Beispiel unter www.p-jentschura.com.
Über die Website kann auch das Kochbuch
„Basisch kulinarisch“ (10 Euro) mit vielen
Tipps zu ausgewogener Ernährung angefor-
dert werden.
– Saaten, Keimlinge und Sprossen sind klei-
ne Kraftpakete und werten jede Mahlzeit auf.
Sinnvoll können zusätzlich natürliche Nah-
rungsergänzungsmittel sein, die als Granula-
te erhältlich sind, etwa „Wurzelkraft“ (Biola-
den). Sie liefern einen Mix aus Inhaltstoffen
von über hundert Früchten, Gemüsen, Blüten-
pollen und Kräutern.
– Gemüse sollte möglichst schonend gegart
werden, im Dampfkorb oder auch im Wok.
– Tierische Produkte, Zucker, Kaffee und
verarbeitete Lebensmittel sollten maximal
ein Fünftel der täglichen Ernährung ausma-
chen. 
– Das beste Getränk ist Wasser. Rund zwei
Liter dürfen es pro Tag sein. Ein Apfelschnitz
oder ein Spritzer Zitrone bringen Geschmack
ins Glas.
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Schön nussig und inhaltsstark
Das traditionsreiche Korn kann mit einigen
Vorzügen auftrumpfen. Dinkel vereinigt die
Vorteile einer vollwertigen Ernährung, da er
viele Ballaststoffe liefert und reich an den Vi-
taminen A, E, B1, B2 und Niacin ist. Auch der
Anteil wertvoller Fettsäuren und Mineralstof-
fe wie Eisen, Magnesium, Phosphor und Cal-
cium ist höher als in manch anderen Getreide-
arten. Vor allem aber besticht das Korn durch
seinen feinen, nussartigen Geschmack und
seine guten Backeigenschaften. „Generell
kann mit Dinkelmehl alles gebacken werden,
was das Herz begehrt“, weiß Ralph Seibold,
Geschäftsführer der SchapfenMühle. Als Din-
kelpionier hat das Familienunternehmen aus

Ulm das Urgetreide bereits vor mehr als drei
Jahrzehnten wieder salonfähig gemacht hat,
also lange bevor es den Massengeschmack
traf. Bevorzugt verarbeitet man Dinkel von
heimischen Vertragslandwirten, die sich zu
kontrolliertem Anbau verpflichten.

Gute Backeigenschaften
Dinkelmehl wird in drei verschiedenen Sorten
angeboten. „Type 630 ist vor allem für feines
Gebäck zu empfehlen, ob aus Mürbe-, Rühr-
oder Hefeteig. Type 1050 eignet sich gut für
rustikale Brote und Dinkelvollkornmehl für
Vollkorngebäcke", erklärt Seibold. Köstliche
Rezepte, etwa für ein schnelles Dinkelbrot
oder Schwäbische Dinkel-Vollkornseelen,

Vielseitig und aromatisch: Die Nachfrage nach
dem Trendgetreide Dinkel steigt

Comeback des
Urgetreides

Im Einklang mit Mensch
und Natur

Bei der SchapfenMühle stehen der
Mensch und die Natur im Fokus. Aus die-
sem Grund arbeitet das Unternehmen mit
über 600 Vertragslandwirten zusammen,
legt Wert auf das Anlegen von Blühstreifen
bei den Feldern und akzeptiert nur Getrei-
de von nachhaltig und wertebewusst ar-
beitenden Lieferanten. Anbauverträge mit
Lieferanten aus der Region garantieren
der SchapfenMühle ein hohes Maß an Si-
cherheit so wie Qualität und den Landwir-
ten eine ausreichende Planungssicher-
heit. Mit der Blüh wieseninitiative der
SchapfenMühle wird Bienen und der Um-
welt etwas Gutes getan.
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Sie sorgen für mehr Vielfalt auf den Feldern und Abwechslung in der Küche,

wurden schon vor Jahrtausenden angebaut und erleben ein wahres Comeback:

Urgetreidearten wie Emmer und Dinkel sind passend zum Trend Natürlichkeit

und Regionalität stark gefragt. Laut einem Bericht des Bundesministeriums

für Landwirtschaft wächst die Produktion etwa von Dinkelmehl seit Jahren an.

Dinkelprodukte erfreuen sich einer
großen Nachfrage und sorgen für Ab-
wechslung in der Küche.

finden alle Hobbybäcker im Internet unter
www.schapfenmuehle.de/privatkunden/re-
zepte. Der hohe Kleber- und Eiweißgehalt ver-
leiht Dinkelmehl gute Backeigenschaften. Al-
lerdings sollte der Teig, so Seibold, nicht
überknetet werden, da er sonst an Struktur
verliert. „Am besten wird ein Teig aus Dinkel-
mehl langsam und schonend geknetet. So
kann auch auf die ideale Menge an Flüssigkeit
geachtet werden“.

Traditionsreiches Familienunterneh-
men: Die Ulmer Mühle hat jahrzehn-
telange Erfahrung bei der Verarbei-
tung von Urgetreide.
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Ein Päckchen
voller

Geschmack
DSo erhält Gebäck ganz einfach

besondere Formen

Das Auge isst mit. Neben Aromen und Rezepturen zählt bei der feinen Küche

daher immer auch die Präsentation der Kreationen. Feines Gebäck in Form

eines kleinen Bootes, eines Windrades oder eines schmackhaft gefüllten

Päckchens kommt bei den Lieben mit Sicherheit gut an. Mit den richtigen

Küchenhelfern lässt es sich ganz einfach selbst herstellen. Für die Festtafel

sind die leckeren, süß oder herzhaft gefüllten Teigpäckchen in jedem Fall eine

Bereicherung – und auch als kleines Mitbringsel sind sie eine originelle Idee.

Viel Wirkung mit wenig Aufwand:: Mit dem passenden Küchenhelfer gelingen ganz ein-
fach raffinierte Gebäckkreationen.         Fotos: djd/bettybossi.de

Die Teigportionen lassen sich
ganz einfach füllen
und formen.
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Falten für mehr Genuss
Mit geringem Aufwand für eine große
Wirkung sorgen: Die spezielle Falttech-
nik für leckere Teige macht es möglich.
Jedes Stück erhält dabei die stets per-
fekte, gleichmäßige Form. In Sekunden-
schnelle entstehen mit der Wonderbox
von Betty Bossi beispielsweise verspiel-
te Windrädchen, hübsche Päckchen
und schnittige Schiffchen. Den Teig aus-
stechen, nach Wunsch befüllen und in
zwei Sekunden mit der nützlichen Box
formen – fertig sind unter anderem
süße Oreo-Päckchen und Quitten-Wind-
räder oder herzhafte Kreationen wie Oli-
ven-Tomaten-Windrädchen und raffinier-
te Spinat-Päckchen. Unter www.betty-
bossi.de gibt es weitere Informationen
und Rezepte. Viele Genusstipps enthält
auch das mitgelieferte Rezeptbuch, zur
Box gehören außerdem drei Falteinsät-
ze für die verschiedenen Formen.

Zum
Nachbacken:

Quitten-
Windräder

Der süße Leckerbissen in Form
eines Windrades lässt sich ganz ein-
fach nachbacken.

Zutaten (für etwa zwölf Stück
mit der Wonderbox von Betty
Bossi):
100 g Mascarpone
50 g Quittenkonfitüre
30 g Mandeln, grob gehackt
1 ausgerollter Kuchenteig
(etwa 25 × 42 cm)
Mehl zum Bestäuben
1 Ei
dunkle Kuchenglasur (60 g),
geschmolzen
bunte Zuckerperlen zum Verzieren

Zubereitung:
Mascarpone, Konfitüre und Mandeln
verrühren. Den Teig ausstechen, mit
der Wonderbox von Betty Bossi be-
füllen und formen. Die Windräder auf
ein mit Backpapier ausgelegtes
Blech legen. Den Backofen auf 200
Grad Celsius Heißluft vorheizen, die
Windräder gut 15 Minuten backen.
Anschließend herausnehmen und
auf einem Gitter auskühlen lassen.
Jeweils eine Ecke der Mini-Windrä-
der in die geschmolzene Glasur tau-
chen, mit Zuckerperlen verzieren
und auf einem Gitter trocknen lassen.
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Für viele steht bereits heute fest: Das nächste Auto fährt elektrisch.

Daher empfiehlt es sich, frühzeitig über die private Infrastruktur zum

Aufladen des Stromers nachzudenken. Praktisch ist es, das E-Auto

über Nacht direkt am Eigenheim mit frischer Energie versorgen zu kön-

nen und am nächs ten Morgen wieder mit vollgeladenen Batterien zu

starten. Wer gerade den Bau eines neuen Carports plant, schafft des-

halb heute schon die Voraussetzungen für eine private Ladestation.
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Auf dem Carportdach eigenen Solarstrom
gewinnen

Anschluss fürs
E-Auto gesucht

Mit eigener Energie unabhängiger
werden und sich autark versorgen
Egal, ob es sich um ein reines Elektroauto
oder um einen Plug-in-Hybrid mit Auflademög-
lichkeit handelt: Besonders klima- und um-
weltfreundlich fällt die Bilanz aus, wenn zum
Aufladen der Fahrzeugbatterie regenerativer
Strom genutzt wird. Solarzellen auf dem
Dach des neuen Carports zum Beispiel lie-
fern Ökoenergie frei Haus. Der bei Tageslicht
erzeugte Strom kann direkt im Haushalt ge-
nutzt oder für später zwischengespeichert
werden. Das senkt die laufenden Energiekos -
ten und macht unabhängiger von der öffent-
lichen Stromversorgung – und möglichen
weiteren Preissteigerungen in der Zukunft.
Durch den solaren Energiegewinn amortisiert
sich die Investition mit der Zeit von selbst.
Die Systemlösungen etwa der Solarterras-
sen & Carportwerk GmbH werden individuell
passend zum jeweiligen Bedarf und den Mög-
lichkeiten auf dem Grundstück geplant sowie
vor Ort fachmännisch errichtet. Größe, Farbe
und Design der Holz- oder Aluminiumkon-
struktion lassen sich ebenfalls nach Wunsch
festlegen. 

Energiespeicher und Wallbox runden
das private Ökokraftwerk ab
Das Solardach auf dem Carport lässt sich um
einen Energiespeicher im Haus ergänzen, der
die eigene Energieausbeute für eine spätere
Nutzung vorhält. Dazu ist lediglich ein zusätz-
liches Kabel zu ziehen. Mit einer professio-
nellen Wallbox wiederum wird das schützen-
de Dach gleichzeitig zur privaten Tankstelle
für das Elektroauto. Unter der Internet-Adres-
se www.solarcarporte.de lassen sich mit
dem Online-Konfigurator erste eigene Planun-
gen anstellen, außerdem gibt es dort eine
Kontaktmöglichkeit für eine individuelle Bera-
tung. Möglichkeiten der umweltfreundlichen
Energiegewinnung bieten sich aber nicht nur
auf dem Carport-Dach. Auch Terrassen-
dächer, Balkonverkleidungen oder Zäune las-
sen sich mit den Systemen des deutschen
Herstellers für kostenfreien eigenen Öko-
strom nutzen.

Die solide Holz- oder Aluminiumkon-
struktion wird individuell nach Maß ge-
plant und mit langlebigen Photovoltaik-
Elementen versehen.
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Einige Regentropfen und etwas Schmutz – schon können sich Treppen im

Außenbereich des Hauses in gefährliche Rutschbahnen verwandeln. Das

Risiko für einen schmerzhaften Ausrutscher steigt dann nochmals, wenn

der Belag bereits ausgetreten und sichtbar in die Jahre gekommen ist.

Ältere Fliesen etwa werden buchstäblich spiegelglatt, wenn sie feucht

werden und leicht verschmutzt sind. Hauseigentümer können aber auf

eine schnelle Weise für Abhilfe sorgen, bevor es zu einem Unfall kommt.
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Viel Baulärm, Schmutz und wochenlange Ein-
schränkungen bei der Treppensanierung sind
nicht zu befürchten. Spezielle Sanierungssys -
teme machen den Hauseingang, die Treppen

zum Keller oder an der Terrasse in kurzer Zeit
wieder sicher und werten die Bereiche gleich-
zeitig optisch auf. Vorgefertigte Naturstein-
elemente etwa von Renofloor lassen sich un-
kompliziert und zeitsparend verlegen, Heim-

Eine neu gestaltete Außentreppe wertet
den Hauseingang optisch auf und sorgt
gleichzeitig für mehr Trittsicherheit.

werker mit etwas Geschick können dabei
mühelos selbst Hand anlegen. Alternativ ist
es auch möglich, geschulte Verlegefachbe-
triebe mit der Treppensanierung zu beauftra-
gen. Ein wesentlicher Vorteil des Sanierungs-
systems ist, dass der vorhandene Altbelag
häufig liegen bleiben kann. Mit nur acht Milli-
metern Aufbauhöhe machen sich die Platten
schlank und finden fast überall Platz, das
spart wertvolle Zeit bei der Sanierung. Bei
dem neuen Belag handelt es sich nicht um
Keramiken, sondern um hochwertigen Natur-
stein aus Quarz- oder Marmorgranulat, das
mit einem klaren Harz gebunden wird. Somit
sind die Platten besonders robust, witte-
rungsbeständig und frostsicher und weisen
gleichzeitig eine hohe Rutschfestigkeit auf.

Um den neuen Treppenbelag an die Architek-
tur des Eigenheims anzupassen, stehen eine
Vielzahl an Designs und Farben zur Wahl.
Damit werden Treppen und Hauseingänge
nicht nur sicherer, sondern gewinnen auch in
optischer Hinsicht hinzu. Unter der Adresse
www.renofloor.de etwa sind ausführliche In-
formationen, Tipps zur Verlegung und erläu-
ternde Videos für Selbermacher verfügbar.
Heimwerker sollten bei der Treppensanie-
rung in jedem Fall darauf achten, dass der
neue Belag besonders rutschhemmend ist.
Dieses Plus an Sicherheit ist nicht nur im
Außenbereich gefragt, auch in Treppenhäu-
sern und Hausfluren lassen sich somit alte
Böden und ausgetretene Treppenstufen
schnell wieder instand setzen.

Nach der Treppensanierung vermittelt
der Hauseingang wieder einen einla-
denden Eindruck.
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Ausgangsbeschränkungen, Homeoffice und Homeschooling: Die ganze Familie

verbringt während der Pandemie mehr Zeit als gewöhnlich in den eigenen vier

Wänden. Echte Wohlfühlorte sind Haus oder Wohnung, wenn sie kreativ und in-

dividuell gestaltet sind. Eine wichtige Rolle spielt dabei auch das Badezimmer.

Um hier eine angenehme Atmosphäre zu schaffen, kann eine Renovierung hel-

fen. Was auf den ersten Blick oftmals aufwändig und kostspielig wirkt, lässt

sich mit den richtigen Materialien auch unkompliziert und günstig umsetzen.
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Das Badezimmer mit
Aluverbundplatten umgestalten
Mit den dekorativen und vielseitigen Aluver-
bundplatten Alucom Design Interieur von Wil-
kes beispielsweise kann das Badezimmer im
Handumdrehen umgestaltet und zum Hin-
gucker werden. Vielfältige Designvarianten
sorgen dafür, dass kaum Gestaltungswün-
sche offenbleiben. Die Platten sind in ver-
schiedenen Dekoren wie Stein-, Metall- oder
Holzoptik in naturnahen Abbildungen mit pas-
sender Struktur verfügbar. Die abriebfesten
Oberflächen sorgen für einen langen Erhalt
der Dekore. Als fugenlose Lösung garantiert
die Wandverkleidung zudem eine einfache
und schnelle Reinigung. Mehr Informationen
auch zu Lieferfähigkeit, Ausstattung und
Montage gibt es unter www.wilkes.de sowie
unter Telefon (0 23 36) 93700.

Montagevideos helfen bei der
Umsetzung
Die großflächige Wandverkleidung ermög-
licht eine unkomplizierte, schnelle Montage.
Für das Anbringen ist kein Abschlagen der
Fliesen notwendig, lästiger Bauschmutz und
Lärm entfallen dadurch. Die großflächigen
Platten werden direkt auf die gereinigten Alt-
fliesen geklebt. Geübte Hobbyhandwerker
und Do-it-yourself-Fans können die Renovie-
rung also selbst in die Hand nehmen. Bei der
richtigen Umsetzung helfen zudem Montage-
videos auf dem YouTube-Channel des Anbie-
ters. Vom Vorbereiten bis zum Befestigen
und Verfugen der Aluverbundplatten werden
alle Arbeitsschritte anschaulich dargestellt.
In Praxisbeispielen wird unter anderem der
Einsatz der Platten bei einem Sanierungsfall
sowie bei einem Neubauprojekt gezeigt.

Innovative Wandverkleidung für
die Sanierung des Badezimmers

Im Handumdrehen
zum Designbad

Die Aluverbundplatten bieten vielfältige
Gestaltungsmöglichkeiten. Das Sand-
steindekor beispielsweise überzeugt
mit natürlicher Optik.
Foto: djd/Wilkes/Shutterstock/ImageFlow

Um im Bad eine angenehme Atmosphä-
re zu schaffen, ist manchmal eine Re-
novierung – etwa mit Aluverbundplat-
ten – ratsam.
Foto: djd/Wilkes/Shutterstock/ImageFlow

Mit den Aluverbundplatten sind fugenlo-
se Duschkabinen besonders sauber und
hygienisch umsetzbar.
Foto: djd/Wilkes/Shutterstock/ImageFlow

Ecken lassen sich mit den Aluverbund-
platten glatt und bündig verkleiden.

Foto: djd/Wilkes
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Wenn man die Wände im Wohnzimmer neu gestalten will, gehen oft viele Stun-

den für den Farbauftrag drauf. Die konventionelle Arbeitsweise mit Rolle oder

Pinsel kostet reichlich Zeit und Geduld. Zudem muss man auch einigermaßen

geübt sein, damit der Farbauftrag gleichmäßig gelingt. Deutlich zeitsparen-

der und bequemer kommen Selbermacher mit einem Farbsprühgerät ans Ziel.

Die Sprühtechnik trägt die Farbe besonders gleichmäßig und sauber auf und

ermöglicht ein schnelles, ermüdungsfreies Heimwerken. Mobile Sprühgeräte

sind der passende Projektpartner für kleine und große Arbeiten rund ums

Haus. Mit auswechselbaren Sprühaufsätzen eignen sie sich für Dispersions-

farben ebenso wie für Lacke, Lasuren oder Holzschutzmittel im Außenbereich.
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Neuer Anstrich mit schwarzer Farbe
wirkt stylish und modern
Seit 2018 stellt die Diplom-Ingenieurin für In-
nenarchitektur Eva Brenner die neuesten
Trends für die Farbgestaltung von Wohnräu-
men, Möbeln bis hin zu Accessoires vor. In
ihrem jüngsten Projekt greift Brenner den ak-
tuellen Trendfarbton Schwarz in einem Nach-
machprojekt auf. Das Wohnzimmer wirkt
durch einen neuen schwarzen Anstrich mit
einem Farbsprühgerät von Wagner stylish
und modern. Dazu fehlen nur noch die pas-
sende Deko und helle Akzente, etwa mit

selbst gemachten Bildern in Weiß. So ent-
steht ein spannender Kontrast. Eva Brenner
zeigt in einer Schritt-für-Schritt-Anleitung und
einem Video-Tutorial auf der Internetseite
www.wagner-group.com, wie es geht.

Sprühgerät vorbereiten und danach
richtig sprühen
Nachdem Möbel und Deko aus dem Raum
geräumt sind und die Wandfläche mit Klebe-
band abgeklebt ist, muss zunächst das
Sprühgerät vorbereitet werden. Da Wandfar-
be meist etwas dickflüssig ist, sollte man sie

Eva Brenner setzt in ihrem Nachmachprojekt
auf den Trendton Schwarz

Black is beautiful

Black is beautiful und sorgt für reizvolle
Kontraste im Wohnzimmer.

vor dem Sprühen um etwa zehn Prozent mit
Wasser verdünnen. Danach die Farbe in den
Behälter des Farbsprühsystems umfüllen.
Dann eine Sprühprobe auf einem Stück Kar-
ton durchführen, um die gewählten Einstellun-
gen des Sprühstrahls zu überprüfen. Da
Schwarz eine sehr dunkle Wandfarbe und
somit stark pigmentiert ist, rät Eva Brenner
zu hochwertigen Farben, um später ein gutes
Ergebnis zu erhalten. Nun beginnt das
Sprühen. Begonnen wird mit dem Farbauf-
trag. Am besten geht man dazu im sogenann-
ten Kreuzgang über die ganze Fläche, um
eine optimale Deckkraft der Farbe zu gewähr-
leisten. Dazu wird diese zunächst vertikal und
dann horizontal eingesprüht, also von links
nach rechts. Der Sprühstrahl kann dazu di-
rekt an der Düse umgestellt werden. So lässt
sich das unschöne Durchblitzen heller Unter-
grundfarben an der Wand vermeiden. Beson-
ders dunkle Wandfarben trocknen zunächst
sehr fleckig. Wenn aber die Farbe ganz
trocken ist, erstrahlt sie in einheitlichem
Schwarz.

Eva Brenner zeigt es: Mit einem Farb-
sprühgerät geht der Farbauftrag schnell
und gleichmäßig voran.

In ihrem jüngsten Mitmachprojekt
greift Eva Brenner den aktuellen

Trendfarbton Schwarz auf.
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Design-Holzfeuerstätten als krisensichere
Investition in die eigene Immobilie

Attraktive
Wertanlage mit

Zukunft
Anleger haben es derzeit schwer. In der anhaltenden Niedrigzinsphase brin-

gen Sparbuch oder Tagesgeld praktisch keine Rendite mehr, am Aktienmarkt

braucht man angesichts der ungewissen Folgen der Corona-Krise gute Ner-

ven. Bleiben noch Immobilien. Wer hier aktiv werden will, muss eine hohe

Hürde meistern. Das Angebot ist dünn gesät, der Markt hart umkämpft. Immer

öfter werden deshalb die eigenen vier Wände durch Modernisierungen attrak-

tiver gestaltet. Zum einen wird die Immobilie dadurch wohnlicher und ange-

nehmer, zum anderen für potenzielle Käufer oder Mieter interessanter. Den

Wert eines Hauses bestimmt neben der Lage, dem Baujahr, der Architektur

und der Bausubstanz besonders der technische und energetische Standard.

Dabei spielen Heizsysteme eine Schlüsselrolle.

Nachhaltige Wertanlage: Ein Kachelofen macht Räume gemütlicher und die Immobilie
für Mieter oder potenzielle Käufer interessanter.

Attraktiver Mittelpunkt: Mit
einem Heizkamin bekommt
der Raum ein ganz
besonderes Ambiente.
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Verwirklichung von Gestaltungs-
wünschen und moderne Technik
Design-Holzfeuerstätten mit einer effizi-
enten Energieversorgung nach neues ten
Vorgaben etwa bieten einen realen und
nachhaltigen Mehrwert, der sich durch
die neue Form der Gemütlichkeit in den
Räumen täglich bezahlt macht. Bei die-
ser krisensicheren Investition in den ei-
genen Besitz gibt es eine Vielzahl an De-
signvarianten: von traditionell und klas-
sisch bis modern und minimalis tisch. Ins-
besondere Kachelöfen sind Unikate, die
von qualifizierten Ofen- und Lufthei-
zungsbauern in Handarbeit gesetzt wer-
den. Ofenkacheln geben dem eigenen
Ofen einen besonderen Charakter. Denn
die Ofenkeramik wird zumeist in spezia-
lisierten Manufakturen in einem aufwän-
digen Prozess hergestellt. Neben der
Verwirklichung eigener Gestaltungswün-
sche ist bei einem Kachelofen, Heizka-
min oder Kaminofen die moderne Tech-
nik wichtig. Eine elektronische Steue-
rung für eine emissionsarme Verbren-
nung und einen niedrigen Brennstoffver-
brauch dient als starkes Argument beim
Verkauf oder der Vermietung der Immo-
bilie. Auch eine intelligente Vernetzung
mit anderen Wärmesystemen im Hybrid-
verbund, etwa mit der Zentralheizung
oder Solartechnik, ist zukunftsweisend
und steigert den Immobilienwert.

Beratung durch Fachleute
Um die beste ökologische und ökonomi-
sche Lösung für die moderne Holzfeuer-
stätte zu finden, sollte bei der Planung
frühzeitig ein qualifizierter Ofen- und Luft-
heizungsbauer involviert werden. Adres-
sen von Fachbetrieben und weitere Infor-
mationen sind bei der Arbeitsgemein-
schaft der deutschen Kachelofenwirt-
schaft e.V. (AdK) im Internet unter
www.kachelofenwelt.de erhältlich. Der
Fachmann weiß, wie die Planung am ef-
fektivsten auf die jeweilige Immobilie ab-
gestimmt werden kann. Auch bei der In-
stallation und Inbetriebnahme gibt sein
Know-how die Sicherheit, dass der Ka-
chelofen, Heizkamin, Kamin ofen oder
Gaskamin eine gute Wertanlage ist.

Blickfang mit Charakter: Heizka-
mine erhöhen den Wohnwert durch
ihre Ausstrahlung und ihr Design.



https://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe/

